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Hurra, endlich: Zur großen Freude der anwesen-
den Kinder (und bestimmt auch aller abwesenden 
Kinder) konnte der erste Spielplatz am Panora-
maweg wieder freigegeben werden. Gemeinsam 
mit Bürgermeister Christian Stalf rückte Jürgen 
Hemberger, Leiter des Technischen Amtes, dem 
Bauzaun zu Leibe. Kaum weggerückt, eroberten 
die Kinder vom Kindergarten Schwalbennest so-
gleich die neuen Spielgeräte. Und es ist für jedes 
Alter etwas dabei. „Da möchte man doch gleich 
wieder Kind sein, wenn ich sehe, mit welcher Be-
geisterung sich die Mädchen und Jungen auf die 
Geräte stürzen. Gut, dass der Spielplatz jetzt wie-
der für alle zugängig ist“, freut sich Christian Stalf 
über die Freigabe.

Ende vergangener Woche hat der TÜV die Spiel-
geräte freigegeben. Für rund 235.000 Euro sind 
die drei Spielplätze saniert worden. Im Zuge der 
Arbeiten wurden die Oberflächen neu gemacht, 
die Grünflächen umgestaltet und die Spielgerä-
te ausgetauscht. Die beiden weiteren Spielplätze 
werden in den kommenden Wochen freigegeben.

Spielplatz  
am Panoramaweg  

wieder freigegeben

 
 Fotos: Gemeinde Waldbronn
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Danke für die schönen Leserbilder

Vielen Dank an unsere Leserinnen und Leser für die schönen 
Sommerbilder. Gerne dürfen Sie uns weiterhin Ihre Land-
schafts-, Blumen- oder sonstigen Bilder an amtsblatt@wald-
bronn.de schicken. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass 
wir nur Waldbronner Motive veröffentlichen. Vielen Dank.
Ihre Amtsblatt-Redaktion

 
Ein gemütliches Plätzchen... Foto: Martina Reiter

 
 Foto: Heidi Münch

 
 Foto: Dieter Pollack

Foto: Rüdiger Engel

 Foto: Rolf Geckle Foto: Sigrid Waidner

 Foto: Ilka Deger

 Foto: Der 7-jährige Mario
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Eine Ära geht zu Ende:  
Das Gesellschaftshaus hat endgültig seine Pforten geschlossen

Schweren Herzens ging dieser Tage in Etzenrot eine lan-
ge Ära zu Ende: Mit der Schlüsselübergabe der Pizzeria 
Toscana schließt das Gesellschaftshaus für immer seine 
Pforten.
Das Gesellschaftshaus wird abgerissen, weil an diesem 
Standort ein dringend benötigter, neuer Kindergarten ge-
baut wird. Doch insbesondere für die Etzenroter Vereine, 
die dort musiziert, gefeiert, Sport gemacht oder gesungen 
haben, ist das ein Verlust; mussten sie für sich und ihr 
Equipment doch eine neue Bleibe suchen.
Das Gesellschaftshaus gehörte - salopp gesagt – zu den 
„Hochzeitsgeschenken“ anlässlich der Eingemeindung Et-
zenrots zum 1.07.1971. Im Eingemeindungsvertrag vom 
Juni 1971 war die Zusage eines Gesellschaftshauses fest 
verankert. Eingeweiht im Februar 1975, fanden dort viele 
Vereinsfeiern, Konzerte, Auftritte, Prunksitzungen, private 
Feiern und sonstige Veranstaltungen statt.
„Ich verstehe natürlich, dass der beschlossene Abriss 
des Gesellschaftshauses ein Verlust für die Vereine dar-
stellt. Sie haben mittlerweile dank der Vermittlung meines 
Vorgängers Franz Masino und der Gemeindeverwaltung 
Ausweichmöglichkeiten gefunden“, sagt Bürgermeister 
Christian Stalf. Die Förderung des gesellschaftlichen und 
ehrenamtlichen Lebens in dem neu entstehenden Gebäu-
de liegt ihm am Herzen. Stalf weiter: „Ich hoffe, dass 
das neue Gebäude ein Ort der Begegnung für alle Al-
tersgruppen wird. Daher muss in den Planungen für den 
Kindergarten auch unbedingt wieder ein Raum für Ver-
einsaktivitäten berücksichtigt werden.“

Das Gesellschaftshaus in Etzenrot ist nun geschlossen. 
Das Restaurant-Schild liegt bereits am Boden.
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Das Gesellschaftshaus ist ab sofort wegen baulichen Un-
tersuchungen für den Abriss geschlossen. Nur der Bauhof 
und die Verwaltung haben aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit noch Zutritt. Im Herbst soll das Gebäude dann 
endgültig abgerissen werden.

Gemeinde „fair“teilt gratis Kaffee – viele gute Gespräche

Endlich mal wieder eine faire Kaffee-Aktion auf dem Markt-
platz: Gemeinsam mit dem Eine-Welt-Kreis hat die Steu-
erungsgruppe Fairtrade zum Marktstand des Weltladens 
geladen. Neben leckeren fairen Rezepten hielt die Steue-
rungsgruppe noch Info-Broschüren über faire Produkte, fai-
ren Handel und menschwürdige Arbeitsbedingungen bereit.

Natürlich gab es neben einer gratis Tasse fairen Kaffee, 
fairen Leckereien noch Zeit für viele nette Gespräche. Hier 
zeigte sich, dass viele Waldbronner Bürgerinnen und Bürger 
gar nicht wissen, dass die Gemeinde seit 2019 eine zertifi-
zierte Faire Kommune ist und viele heimische Geschäfte und 
Gastronomen faire Produkte anbieten. 

Bürgermeister Christian Stalf kam ebenfalls vorbei und ge-
noss eine leckere Tasse Kaffee: „Ich freue mich immer sehr, 
wenn ich sehe, wie viele Menschen aus Waldbronn sich 
ehrenamtlich engagieren. Das wichtige Thema fairer Handel 
und Nachhaltigkeit geht uns alle an“, sagte Stalf. 

So wird sich die Faire Gemeinde auch bei den Nachhaltig-
keitstagen am 24.09.2022 im Kurhaus gemeinsam mit vielen 
anderen Gruppen präsentieren. 

Also save the date!

 
Auch Bürgermeister Christian Stalf ließ sich bei guten  
Gesprächen eine Tasse fairen Kaffee schmecken.
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Besuchen Sie uns auch im Internet:     www.waldbronn.de
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Goldene Ehrennadel der Evangelischen Landeskirche  
für Gerda Ischen und Klaus Kaiser

Für langjähriges ehrenamtliches Engagement weit über das 
übliche Maß hinaus wurden im Gottesdienst am 10. Juli 
2022 Gerda Ischen und Klaus Kaiser ausgezeichnet. Beide 
Gemeindemitglieder erhielten als Zeichen der Wertschätzung 
und Anerkennung für ihr Wirken in der evangelischen Kir-
chengemeinde die Goldene Ehrennadel der Evangelischen 
Landeskirche in Baden.
Gerda Ischen wurde 1989 in den Kirchengemeinderat ge-
wählt und war von 1998 bis 2009 dessen Vorsitzende, 
immer zupackend und bestens informiert. Neben diesem 
fordernden Amt war sie im Diakonieverein und rund 30 
Jahre in der Redaktion des Gemeindebriefes aktiv. Nicht zu 
vergessen ihr Mitwirken in verschiedenen Gruppen und Krei-
sen und die ganz selbstverständliche Übernahme zahlreicher 
kleiner Aufgaben rund um das Gemeindehaus. Viele Jahre 
übte Gerda Ischen ihre ehrenamtliche Tätigkeit neben ihrer 
Berufstätigkeit als Lehrerin aus, was gute Organisation und 
eine gute Kondition erforderte.
Klaus Kaiser wurde 2009 Mitglied des Kirchengemeinderates 
und hat sich auf der Basis seiner beruflichen Tätigkeit als 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater besonders um Bau- und 
Finanzangelegenheiten gekümmert. Von 2013 bis 2020 war 

Klaus Kaiser „Waldbronns Mann in der Bezirkssynode“. Mit 
seiner sachlichen und konzilianten Art gelang es ihm, so 
manche schwierige Situation zu lösen. Über die örtliche Kir-
chengemeinde hinaus engagiert er sich im Stiftungsrat der 
Hospizstiftung für den Landkreis und die Stadt Karlsruhe. 
Und ganz besonders schlägt sein Herz für das Kinderzent-
rum Maulbronn. Von 2000 bis 2017 war Klaus Kaiser „Vorsit-
zender des Trägervereins und Eigentümers “Kinderzentrum e. 
V.“ und Vorsitzender der Gesellschafterversammlung der Kin-
derzentrum gGmbH, die den Betrieb der Klinik verantwortet. 
Die evangelische Kirchengemeinde Waldbronn hat in Klaus 
Kaiser nach wie vor einen engagierten Ansprechpartner, der 
bei Bedarf mit Rat und Tat zur Stelle ist. Die Ausstattung 
der Orgel in der evangelischen Kirche mit einem zweiten 
Manual hat das Ehepaar Kaiser mit einer großzügigen Spen-
de unterstützt. 
Die evangelische Kirchengemeinde bedankt sich von Herzen 
für das großartige Engagement von Gerda Ischen und Klaus 
Kaiser. Dieser Dank gilt auch den Ehepartnern der Geehrten, 
denn ohne deren Unterstützung und Rückendeckung wäre 
so eine umfangreiche ehrenamtliche Tätigkeit nicht möglich 
gewesen. (Text Evang. Kirche)

Die Geehrten Klaus Kaiser und Gerda Ischen gemeinsam mit Pfarrer Andreas Waidler in der Kirche. Fotos: Evang.Kirche

Musikverein Lyra Reichenbach:  
Spendenübergabe beim Open-Air Konzert der Lyra

Traditionell verabschiedeten sich die Musikerinnen und Musi-
ker des Musikvereins Lyra Reichenbach mit einem Open-Air 
Konzert in die wohlverdiente Sommerpause. So durften auch 
in diesem Jahr wieder zahlreiche Besucher und Zuhörer im 
Kurpark bei Häppchen, erfrischenden Getränken, abwechs-
lungsreicher und unterhaltsamer Blasmusik die Seele bau-

 
Bei der Spendenübergabe (v.l.): Kassier Eugen Endres, BM-
Stellvertreter Joachim Lauterbach und 1. Vorsitzender Gün-
ter Geisert. Foto: Lyra Reichenbach

meln lassen. Das Jugendorchester, inzwischen neuformiert 
und überwiegend aus jungen Kindern und Jugendlichen un-
serer Bläserklassen, durfte zu Beginn die Gäste musikalisch 
unterhalten. Wieder einmal wurde bewiesen, wie viel Freude 
und Spaß das Musikmachen unserem Nachwuchs bereitet. 
Das Hauptorchester hat ebenfalls ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. Von Polkas, Märschen bis hin zu 
modernen Medleys, wie „A Tribute To Roxette“, war alles 
dabei. Abgerundet wurde der Konzertabend im Pavillon des 
Kurparks durch eine Spendenübergabe. Wer sich nämlich 
noch an das „Konzert im Frühling“ der Lyra erinnert, weiß 
sicherlich auch, dass der Reinerlös des Konzerts an eine 
Hilfsorganisation für die Flüchtlinge aus der Ukraine gehen 
sollte. So durften der 1. Vorsitzende Günter Geisert und der 
Kassier Eugen Endres diese Spende in Form eines Schecks, 
in Höhe von 1.500 EUR, an den Bürgermeister-Stellvertreter 
Joachim Lauterbach überreichen. Joachim Lauterbach be-
dankte sich im Namen der Gemeinde und dem Asylkreis 
„Willkommen für Fremde“, die sich schon seit einigen Jahren 
um die Integration geflüchteter Menschen bemühen. Der 
Musikverein möchte hiermit die ehrenamtliche Arbeit des 
Asylkreises unterstützen. 
Die Musikerinnen und Musiker verabschieden sich nun in 
die Sommerpause. Am Kurparkfest (03.-04.09.2022) ist der 
Musikverein Lyra Reichenbach selbstverständlich wieder an 
seinem Stand bei der Minigolf-Anlage im Kurpark anzutref-
fen und freut sich heute schon auf Ihren Besuch! (Text Lyra 
Reichenbach)
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Herausragende Leistungen von AccoMusica-Schülerinnen  
beim DHV-Bezirkstreffen

Einen weiteren sensationellen Erfolg konnten am vergan-
genen Wochenende die beiden Akkordeon-Schülerinnen 
Jule und Meike Dirrler beim DHV-Bezirkstreffen in Wag-
häusel erzielen. Bei den kombinierten Wertungsspielen 
der Bezirke Karlsruhe und Mittelbaden traten die beiden 
in der Kategorie „Akkordeon Solo Standardbass“ an. Mit 
ihrem Lehrer Uwe Müller hatten sie sich über mehrere 
Wochen auf diesen Wettbewerb vorbereitet.

In der Altersstufe „11 bis 12 Jahre“ war Jule als jüngste 
Teilnehmerin gleich als erste dran und hochkonzentriert. 
Ihr musikalisch ausgereifter Vortrag, verbunden mit einer 
breiten Ausdifferenzierung in der Dynamik überzeugte die 
Juroren. Mit der Note „hervorragend“ erhielt sie bei ih-
rer zweiten Teilnahme an einem Wertungsspiel nicht nur 
erneut das höchste Prädikat, sondern auch die höchste 
Punktzahl in ihrer Altersgruppe (49 von 50 Punkten!) und 
damit den 1. Platz.

Ebenfalls mit dem Prädikat „hervorragend“ schaffte ihre 
Schwester Meike in der Altersstufe „13 bis 14 Jahre“ sou-
verän den 1. Platz. Mit einer für ihr Alter beeindruckenden 
Stabilität im Vortrag, musikalischem Tiefgang und über-
zeugender Technik erreichte sie die höchste Punktzahl 
im gesamten Teilnehmerfeld und die maximal mögliche: 
50 Punkte! Damit ist Meike gleichzeitig die erste DHV-
Bezirksmeisterin in der Vereinsgeschichte.

AccoMusica und die Gemeinde Waldbronn gratulieren 
euch zu diesem großartigen Erfolg und wünscht weiterhin 
viel Freude beim Musizieren!
(Text AccoMusica)

 
Die beiden Akkordeonschülerinnen Meike und Jule 
Dirrler mit ihren Pokalen. Foto: Privat

1. Etzenroter Wirtshaussingen ein voller Erfolg

Das 1. Etzenroter Wirtshaussingen war ein voller Erfolg: 
Der Kleintierzuchtverein Etzenrot, der DRK Ortsverein Etzen-
rot, Summerbeat und der ARGE-Vorsitzende Klaus Pukowski 
hatten zum ersten Mal in die Wiesenfesthalle eingeladen.
Michael Stark aus Schluttenbach stimmte die zahlreich er-
schienenen BesucherInnen zunächst mit flotter Musik ein. Ab 
19 Uhr nahmen dann das Duo Kurt und Stefan, sprichwört-
lich das (Lieder-)Heft in die Hand. Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch Klaus Pukowski, eröffnete dann Bürgermeister 
Christian Stalf offiziell das 1. Etzenroter Wirtshaussingen;
nicht nur mit einer Ansprache, sondern auch mit dem sehr 
bekannten Song: Westerland.
Hierbei wurde er von Meinrad Ochs vom Kleintierzuchtverein 
Etzenrot, von Martin Kraft von Summerbeat sowie Klaus 
Pukowski kräftig unterstützt.
Aus den ausliegenden Liederheften konnten sich die Be-
sucher/innen ihre Liederwünsche aussuchen, die Kurt und 
Stefan auch fast alle erfüllten.
Es wurde eifrig mitgesungen, getanzt und geschunkelt. Kurz-
um, es war ein gelungener, stimmungsvoller Abend. Die 
Mitglieder des Kleintierzuchtvereins Etzenrot und die Be-
dienungen von Summerbeat hatten den ganzen Abend alle 
Hände voll zu tun, die Gäste mit Essen und Trinken zu 
versorgen. Der Sanitätsdienst des DRK Etzenrot musste – 
außer zur Behandlung von ein paar Wespenstichen – nicht 
tätig werden. 
(Text Kaus Pukowksi)

 
Stimmgewaltige Eröffnung (v.l.): Meinrad Ochs vom Klein-
tierzuchtverein Etzenrot, Martin Kraft von Summerbeat, 
Kurt Bechtel, Klaus Pukowski, Stefan Irgenfried und Bür-
germeister Christian Stalf kräftig unterstützt. Foto: Privat
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                                 Traditionell und doch modern 

         Bäckerei Nussbaumer und Fricke-Bäck zeigen, wie es geht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Waldbronn kann sich glück-
lich schätzen, gleich zwei 
Bäckereien mit Tradition am 
Ort zu haben, die bei der 
Herstellung ihrer Backwaren 
auf Qualität aus der Region  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Wert legen und zudem am 
Ball der Zeit bleiben. Nach-
haltigkeit, Geschmack und 
top Service gehen bei Fricke-
Bäck und der Bäckerei Nuss-
baumer eben Hand in Hand. 
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Blütenkorn – Was ist das? 

       

Getreideanbau mit Blütenstreifen. Nussbaumer vereint Back-
tradition und zukunftsorientierte Denkweise. Das schmeckt! 

Fertig gerichtete Bäcker-Tüten statt Schlangestehen bei 
Fricke-Bäck. Der To-Go-Shop wird gerne genutzt. 

„Weg von industrialisierter Herstellung, hin zu regionaler 
Qualität“, bezieht Fricke-Bäck sein Mehl und Saaten von 
der Störrmühle im Kraichgau. Was den Familienbetrieb 
auszeichnet, ist neben der Verwendung von Dinkelmehl 
vor allem der während der Corona-Pandemie eingerich-
tete To-Go-Shop. Unter www.fricke-baeck.de können 
Kunden online in aller Ruhe bis 24 Uhr ihre individuelle 
Bäckertüte zusammenstellen, bezahlen und am nächsten 
Tag im Laden abholen. „Die Idee kam von der Familie 
Schwitzer und Johannes Rupp war sogar so nett, uns beim 
Einrichten des To-Go-Shops zu helfen“, schwärmt Gabi 
Fricke. Auch nach dem Lockdown kämen am Wochen-
ende rund 80 Bestellungen über den Shop rein, die vor 
Ladenöffnung gerichtet werden können. „Das entlastet 
die Theke enorm“, so Gabi Fricke, da die fertig gepackten 
Bäckertüten über die Kuchentheke ausgegeben werden. 
Manchmal kämen Kunden, die für mehrere Nachbarn die 
Tüten mitnähmen. „Auch eine nette Idee“, so Gabi Fricke. 

Gesunde Lebensmittel erzeugen, die das natürliche Ökosystem 
schützen und erhalten, das ist das Ziel nachhaltiger Landwirt-
schaft. Um dies zu erreichen, haben sich engagierte Landwirte 
aus Baden-Württemberg zur Betriebsgemeinschaft Neuhof zu-
sammengeschlossen und das Projekt Blütenkorn ins Leben 
gerufen. „Durch die Integration von Blühstreifen innerhalb ihrer 
Getreidefelder schaffen Bauern eine hochwertige Nahrungs-
quelle für die bedrohten Bienenarten und Insekten und einen 
Lebensraum für viele Blüteninsekten wie Schmetterlinge und 
Falter“, erklärt Richard Nussbaumer, dessen Bäckerei seit 
2018 auf Mehl aus Blütenkorn-Ernte setzt. Der Mehrwert die-
ses nachhaltigen Anbauverfahrens werde immer bedeutender 
und die Bäckerei Nussbaumer wollte ihren Beitrag zum Erhalt 
der Biodiversität leisten. Wir kennen nicht nur das fertige 
Produkt, wir kennen auch den Müller, die Bauern und die 
Verarbeitungswege, so Markus Nussbaumer, Geschäftsführer 
der Bäckerei mit Herz. „Alle sprechen vom Bienensterben, wir 
tun etwas dagegen“. Auch bei Fricke-Bäck in Reichenbach 
können sich Kunden darauf verlassen, dass nur naturbelassenes 
Korn ohne Gentechnik verarbeitet wird. Ganz nach dem Motto: 
 

Im Fokus des Blütenkorns stehen der Schutz und Erhalt der Artenvielfalt, die 
Biodiversität sowie das Angebot von hochwertigem Lebensraum für Bienen und 
Insekten. Vielfältige Fruchtfolgen, schonende Bodenbearbeitung und bedarfs-
gerechte Düngung mit natürlichen organischen Düngern sorgen für eine hohe 
und nachhaltige Bodenfruchtbarkeit und bilden so die Basis für das Wachstum 
gesunder Pflanzen. Durch den Anbau ausgesuchter Sorten sowie durch moder-
ne Analysemethoden und Applikationstechniken kann der Einsatz von 
Pflanzenschutz- und Düngemitteln stark reduziert werden. Blühstreifen dienen 
nicht nur Bienen und Insekten als Lebensraum, sondern auch Nützlingen wie 
Marienkäfern und Florfliegen. Dadurch stellt sich ein natürliches Gleichgewicht 
ein, sodass auf den Einsatz von Insektiziden ganz verzichtet werden kann. Der 
Mehrwert dieses nachhaltigen Anbauverfahrens zeigt sich in mehr Biodiversität. 

Wenn 
die Biene von der Erde ver-
schwindet, hat der Mensch nur noch 
vier Jahre zu leben.”-Albert Einstein 

Wenn
die Biene von der Erde ver

äck zeigen, wie es geht
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Einfach mehr Albtherme-Zeit genießen! 

 
Therme & Sauna (Inklusivtarif) 

 
3 Stunden für 2 Stunden  17 €* 
1 Tag für 3 Stunden   19 €* 

 
* zzgl. Energiekostenzuschlag für Erw. 1 € 

Keine Aktionspreise für Badetarife. 
 

…………………….…… 
 

Tief durchatmen 
 

Totes-Meer-Salzgrotte 45 Min. 5 € */ ** 
 

* Für den Sommeraktionstarif kein Gutscheinver-
kauf. 

** Keine weitere Rabattierung möglich. 
 
 

Aktion gültig vom 27. Juni bis 28. August 2022 

 

 

Eine weitere Seepferdchen-Aktion  
im Waldbronner Freibad 

 

Nach dem Abzeichen ist vor dem Abzeichen: Nachdem En-
de Juni bereits eine erfolgreiche Seepferdchen-Aktion mit 14 
Kindern im Waldbronner Freibad stattgefunden hat, soll nun 
ab 1.August ein weiteres Mal das Abzeichen abgenommen 
werden. Voraussetzungen sind: Sprung vom Beckenrand 
und anschließend eine Bahn schwimmen, einen Ring aus 
dem schultertiefem Wasser herausholen und Grundkennt-
nisse der Baderegeln. Da die Nachfrage recht groß ist, freut 
sich die DLRG  Waldbronn nun einen weiteren Kurs anbie-
ten zu können.  
Also: Einfach anmelden! 
 

 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 
 

Einfnfnfafafach mehr Albtherme Zeit genießeßeßßeßeßßeßeßßen!

Nach dem Abzeichen ist vor dem Abzeichen: Nachdem En-
Aktion mit 14 

Kindern im Waldbronner Freibad stattgefunden hat, soll nun 
ab 1.August ein weiteres Mal das Abzeichen abgenommen 
werden. Voraussetzungen sind: Sprung vom Beckenrand 
und anschließend eine Bahn schwimmen, einen Ring aus 
dem schultertiefem Wasser herausholen und Grundkennt-
nisse der Baderegeln. Da die Nachfrage recht groß ist, freut 
sich die DLRG  Waldbronn nun einen weiteren Kurs anbie-

E

* Für den Sommeraktionstarif kein Gutscheinver-

Aktion gültig vom 27. Juni bis 28. August 2022Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570

E
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Bei der jüngsten Jahreshauptversammlung hatten Birgit und 
Hans-Hermann Klumpp nicht mehr für ein Vorstandsamt 
der SPD Waldbronn kandidiert. Nun fand im erweiterten 

Ehrungen und Verabschiedungen bei der SPD Waldbronn

 
Verabschiedungen und Ehrungen bei der Waldbronner SPD 
(v.l.): Birgit und Hans-Hermann Klumpp, Gabriele Bitter, Ralf 
Metzner und Dieter Rädle. Foto: Privat

Wechsel im Kreistag: Jens Puchelt rückt für Franz Masino in das Gremium ein
In der jüngsten Sitzung des Kreistags, die am 14. Juli in der 
Böhnlichhalle Walzbachtal stattfand, wurde Jens Puchelt als 
neuer Kreisrat verpflichtet, nachdem das Gremium bereits in 
seiner vorherigen Sitzung festgestellt hatte, dass kein Hin-
derungsgrund gegen das Einrücken in den Kreistag vorliegt. 
Jens Puchelt kommt aus Waldbronn und ist Mitglied der 
SPD-Fraktion. Er folgt Franz Masino, der unter anderem 
aus altersbedingten Gründen um sein Ausscheiden gebeten 
hatte. Jens Puchelt war bereits von 2014 bis 2019 Mitglied 
des Kreistags.
Zum zweiten stellvertretenden Vorsitzenden, der den Landrat 
in seiner Funktion als Vorsitzender des Kreistags vertritt, 
wurde Felix Geider gewählt. 
Der Östringer Bürgermeister gehört der Fraktion der Freien 
Wähler an, der er seit kurzem auch vorsteht, nachdem der 
Kreisrat und Ettlinger Oberbürgermeister Johannes Arnold 
diese Funktion aus privaten und gesundheitlichen Gründen 
niedergelegt hatte. 
(Text Landratsamt Karlsruhe)

 
Dr. Christoph Schnaudigel verpflichtete Jens Puchelt als 
neuen Kreisrat. Foto: LRA Karlsruhe

Vorstandskreis noch eine Verabschiedungsfeier statt. Orts-
vereinsvorsitzende Gabriele Bitter dankte ihnen beiden für 
ihr außergewöhnliches langjähriges Engagement in der SPD 
Waldbronn: Sei es im damaligen Ortschaftsrat Etzenrot, im 
Gemeinderat, bei den Maifesten sowie über 50 Jahre im 
Vorstand des Ortsvereins, in dem Hans Hermann Klumpp 
viele Jahre als erster Vorsitzender tätig war.
Im selben Rahmen wurde auch Dieter Rädle geehrt, der 
auf 50 Jahre Mitgliedschaft in der SPD zurückblicken kann. 
Gabriele Bitter dankte Dieter Rädle für sein langjähriges 
Engagement für die Gemeinde Waldbronn und für die SPD. 
So war er seinerzeit Vorstand der Busenbacher SPD und 
er war und ist bei der Busenbacher Feuerwehr als Kom-
mandant und nun als Ehrenkommandant aktiv. Für die SPD 
war er ferner von 2009 bis2014 Mitglied des Waldbronner 
Gemeinderates.
Geehrt wurde außerdem Ralf Metzner für 40 Jahre Mitglied-
schaft in der SPD. Gabriele Bitter zeigte sich sehr erfreut, 
nun diese Ehrung persönlich vornehmen zu können, weil 
Ralf Metzner sich sehr oft im Ausland, vor allem in China 
aufhält, wovon er umfangreich berichten konnte. 
(Text SPD Waldbronn)

Albtalradweg zwischen Waldbronn und Bad Herrenalb:  
Regierungspräsidium und Gemeinden vereinbaren Sanierung  

und Erhaltung der Strecke
Nach einem intensiven Abstimmungsprozess hat Regierungs-
präsidentin Sylvia M. Felder in Karlsruhe die Vereinbarun-
gen zum Albtal-Radweg zwischen dem Regierungspräsidium 
Karlsruhe als Vertreterin des Landes Baden-Württemberg 
und den Gemeinden Waldbronn, Karlsbad und Marxzell, der 
Stadt Bad Herrenalb und ForstBW unterzeichnet. Mit dieser 
Unterschrift können nun die Arbeiten zur Sanierung der rund 
13 Kilometer langen Strecke durch Gemeinde- und Staats-
wald vorbereitet werden. 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe wird auf dem bereits 
vorhandenen Albtalradweg eine neue Fahrbahndecke auf-
bringen. Zukünftig werden dann die an der Strecke liegen-
den Kommunen für die Erhaltung des Radweges sorgen.
Hintergrund für die Vereinbarung ist der schlechte bauliche 
Zustand des Albtal-Radweges zwischen Waldbronn-Busen-
bach und Bad Herrenalb. Bisher bestehen – je nach Ab-
schnitt im Gemeinde- oder Staatswald – unübersichtliche 
Zuständigkeitsregelungen. Dies hatte in der Folge dazu ge-
führt, dass die seinerzeit abgeschlossenen Vereinbarungen 
nicht stringent umgesetzt wurden. Mit der Neuregelung ist 
allen Beteiligten eine gemeinsame Lösung gelungen. 
Das Land Baden-Württemberg wird die Ertüchtigung des be-
stehenden, abseits gelegenen und parallel zur Landesstraße 
564 verlaufenden Weges, übernehmen. Ein komplett neuer 
straßenbegleitender Radweg ist nicht vorgesehen. 

Vielmehr werden die vorhandenen Waldwege der Gemein-
den, beziehungsweise des Staatsforstes, die in der Nähe der 
Landesstraße verlaufen, für diesen Zweck genutzt. 
Erhöhte Aufwendungen, die den Gemeinden künftig bei der 
Unterhaltung beziehungsweise Erhaltung durch die Ertüch-
tigung entstehen, werden diesen einmalig durch das Land 
erstattet.
Die von allen Beteiligten unterzeichnete Vereinbarung be-
inhaltet eine dauerhafte und zielführende Neuordnung der 
Aufgabenverteilung sowie Regelungen zur Durchführung und 
Finanzierung der erforderlichen Maßnahmen.
In einer zweiten separaten Vereinbarung zwischen den Ge-
meinden und dem ForstBW wird geregelt, dass den jewei-
ligen Gemeinden auf Dauer gestattet wird, die asphaltierten 
Waldwegabschnitte im Staatswald zu unter- beziehungsweise 
zu erhalten. In diesem Zusammenhang löst ForstBW den 
jeweiligen Gemeinden seine ersparten Erhaltungsaufwendun-
gen ab.
Die Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten sind künftig 
durchgängig, transparent und eindeutig geregelt. Auf die-
ser Grundlage wird für den Waldweg zwischen Waldbronn-
Busenbach und Bad Herrenalb dauerhaft eine hohe Ge-
brauchseigenschaft – sowohl für Radfahrende und Wanderer 
als auch für forstwirtschaftliche Nutzungen – gewährleistet.
(PM Regierungspräsidium Karlsruhe)
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Weitere Informationen und Anmeldung bei 
l.blau@waldbronn.de oder 
k.schmidt-kossmann@waldbronn.de

1. Waldbronner  
Nachhaltigkeitsmarkt 

 Mitstreiter gesucht

Im September finden deutschlandweit sogenannte Nach-
haltigkeitstage statt. Und Waldbronn ist zum ersten Mal 
mit dabei. Sie auch?

Der 1. Waldbronner Nachhaltigkeitstag findet am 

24.09.2022 von 11 bis 17 Uhr im Kurhaus 
statt.

Wenn Sie noch eine Idee haben oder sich gerne als 
Verein, Einrichtung oder privat beteiligten möchte, bitte 
bis zum Freitag, 22.07.2022 bei uns melden.

Allgemeinverfügung zur Sperrung der Grill- und Feuerstellen  
- Waldbronn untersagt die Nutzung der Grillplätze

Kreis Karlsruhe. Vermehrt auftretende Wald- bzw. Vegeta-
tionsbrände im Landkreis Karlsruhe deuten einen gefähr-
lichen Trend an. „Zur Wochenmitte wird, ausgehend von 
den Ergebnissen der Messtation Waghäusel-Kirrlach, die 
Waldbrandgefahrenstufe auf das Maximum von 5 angeho-
ben. Durch erneut anhaltende Trockenheit in Verbindung 
mit sehr hohen Temperaturen und ausbleibenden Nieder-
schlägen kommt die konkrete Waldbrandgefahr zustande“, 
so Dr. Simon Boden, Abteilungsleiter der Öffentlichkeitsar-
beit am Kreisforstamt.
Ausgehend von den Prognosen des Deutschen Wetter-
dienstes hält die Einstufung der Waldbrandgefahr bis ins 
Wochenende auf der höchsten Stufe an. Bislang sind 
keine Besserungen in Form von ausreichend Niederschlag 
oder Temperaturabfällen absehbar.
Daher sieht sich das Kreisforstamt in Ausführung hoheitli-
cher Aufgaben veranlasst die Allgemeinverfügung ab dem 
13. Juli, welche die Benutzung von Grill- und Feuerstellen 
ausdrücklich untersagt, anzuordnen. Die Gültigkeit dieser 
Verfügung erstreckt sich auf den gesamten Landkreis Karls-
ruhe bis zu ihrem Widerruf durch die untere Forstbehörde.
Ein Feuermachen im Wald ist somit bei fest eingerich-
teten Feuerstellen auf Grillplätzen vorübergehend nicht 
mehr erlaubt. Zudem gilt ein generelles Rauchverbot im 
Wald im Zeitraum März bis einschließlich Oktober. „Durch 
Einhaltung des Rauchverbots aber auch durch Vermei-
dung von Müll und insbesondere Glasscherben kann 
jeder Waldbesuchende seinen Teil zur Vermeidung von 
Waldbränden beitragen“, ergänzt Dr. Boden abschließend. 
Das Rauch- und Grillverbot wird in den nächsten Tagen 
verstärkt auf Einhaltung überwacht. Verstöße werden als 
Ordnungswidrigkeit geahndet.

Gleichzeitig untersagt die Gemeinde Waldbronn bis auf 
Weiteres die generelle Nutzung der Grillplätze.

Weiterführende Informationen zum Waldbrandgefahrenin-
dex in der Region gibt es unter:
https://www.dwd.de/DWD/warnungen/agrar/wbx/wbx_tab_
alle_BW.html

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Sa, 23.07. - 
So, 24.07.2022

Hähnchenfest in der Zuchtanlage
Veranstaltungsort: Kleintierzuchtan-
lage Reichenbach
Veranstalter: Kleintierzuchtverein 
C586 Reichenbach e.V.

Sa, 23.07.2022
07:00 - 14:00 Uhr

Flohmarkt
Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
Veranstalter: Eine-Welt-Kreis 
Karlsbad/Waldbronn, 
Römisch-katholische Kirchen- 
gemeinde Waldbronn-Karlsbad

Mo, 25.07.2022
18 Uhr

Mi, 27.07.2022
17 Uhr

Ausschuss für Umwelt und Technik
Veranstaltungsort: 
Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde

Waldbegehung Gemeinderat
Treffpunkt: 
Grillplatz an der Etzenroter Straße
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich. 
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: 
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Nachhaltigkeit vor Ort

Machen Sie mit!

Jede Tat zählt! SAVE THE DATE
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag       14.00 - 18.00
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig 
bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
erwünscht (online oder telefonisch; wird vorrangig bear-
beitet)
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag     7.00 - 18.00 Uhr
Freitag      7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Müllinformation
Restmüll
ganz Waldbronn:  28.07.
1,1-cbm-Container:  22.07.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  1.07.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container):  29.07.
Schadstoffsammlung
Reichenbach
Busenbach
Etzenrot
Zusatztour Ettlingen
Middelkerker Str.,  16.07., 14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
 Samstag: 15.10.2022, 9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:  0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn:  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag,  14 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10-12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum, Opelstra-
ße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Im Gemeinderat notiert

Krisenstab soll Energiesparmaßnahme  
erarbeiten
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen haben in der jüngsten 
Gemeinderatssitzung die Errichtung eines Energiekrisenstabs 
beantragt. In der gegenwärtigen Energie- und Krisensitua-
tion sollte eine Kommune auf alles vorbereitet sein, so die 
Fraktionsvorsitzende Dr. Karola Keitel. „Natürlich hoffen wir, 
dass wir einen solchen Plan nicht brauchen, aber es ist 
natürlich sinnvoll auf alle Eventualitäten vorbereitet zu sein“, 
sagte Bürgermeister Christian Stalf. Der Krisenstab soll nun 
in der ersten Sitzung nach der Sommerpause einen ersten 
Maßnahmenkatalog zum Energiesparen vorstellen.

Bebauungsplan „Kirchplatz Busenbach“  
gebilligt
Was lange währt, wird endlich gut: Nach einigen Jahren Dis-
kussion hat der Gemeinderat nun dem Entwurf des Bebauungs-
plans „Kirchplatz Busenbach“ zugestimmt. Die Verwaltung soll 
gleichzeitig noch weitere Gespräche mit den Anwohnern hin-
sichtlich der Gestaltung des Kirchplatzes führen.
Grundsätzlich soll, so steht es in dem vom Planungsbü-
ro Schöffler vorgestellten Entwurf, die dörfliche und eher 
kleinteilige Struktur des Gebietes erhalten bleiben. Das Er-
schließungsgebiet umfasst rund gut 13.000 Quadratmeter 
und erstreckt sich auf die Grünwettersbacher Straße, die 
Wald- und die Leopoldstraße. Mittelpunkt ist die Kirche St. 
Katharina und der Kirchplatz. Nach einer zweijährigen Ver-
änderungssperre aufgrund eines Bauantrages soll dort nun 
nach den Vorgaben eines Bebauungsplanes gebaut werden. 
Die bestehenden Gebäude haben Bestandsschutz. Die Vor-
gaben gelten nur bei Neubauten. Es wird eine bestimmte 
Artenverwendungsliste geben, Schottergärten sind nicht zu-
lässig, die Gebäude müssen Satteldächer haben. Hinsichtlich 
des Kirchplatzes, der meistens als Parkfläche genutzt wird, 
sehen die Ratsmitglieder noch Klärungsbedarf. Bereits 2017 
sollte der Platz umgestaltet werden. Dies scheiterte aber 
letztlich an den hohen Kosten. Nun soll bei Gesprächen mit 
den Anwohnern über eine Gestaltung diskutiert werden. Jens 
Puchelt (SPD) begrüßt den Bebauungsplan als „ersten wich-
tigen Schritt“, doch die Gestaltung rund um den Kirchplatz 
erachtet er als „kompliziert“. Roland Bächlein (CDU) will die 
Parksituation geordneter haben, die Planung müsse zeitnah 
angegangen werden. Dennoch sei der Kirchplatz der „einzi-
ge Ortskern von Busenbach“. Karola Keitel (Bündnis 90/Die 
Grünen) will die Parkplätze nicht unbedingt im Vordergrund 
sehen. „Es soll auch um Gestaltung gehen“.
Der Bebauungsplan wird demnächst im Zuge der Öffentlich-
keitsbeteiligung ausgelegt.

Waldbronn bewirbt sich  
um eine Klimapatenschaft
Der Gemeinderat stimmte dem energiepolitischen Programm 
für die nächsten Jahre zu. Dem Bezug von Ökostrom und der 
Teilnahme Waldbronns an einem ehrenamtlichen Programm für 
Klimapaten stimmte der Gemeinderat einstimmig zu. Mehrheit-
lich beschloss der Gemeinderat die Teilnahme Waldbronns an 
einer Klimapatenschaft.
Bereits Ende des Jahres, so informierte Klimamanagerin Lu-
ise Blau, steht eine erneute Zertifizierung vom European 
Energy Award (EEA) an. Damit einher gehen für die kom-
menden Jahre weitere „ambitionierte energetische Ziele“, 
so Blau. Insbesondere die Energieeffizienz und regenerative 
Energien in kommunalen Gebäuden und Anlagen sollen wei-
ter gestärkt werden. Aber auch weitere umfangreiche Klima-
schutzmaßnahmen sollen in den kommenden vier Jahren an-
gegangen werden. Unproblematisch waren dabei die Punkte 
Ökostrom und die Teilnahme an einem Förderprogramm für 
Klimaschutzpaten. Kritisch sahen einige Räte die Teilnahme 
an einer Klimapatenschaft. Hier befindet sich die Gemeinde 
bereits in der näheren Auswahl für eine potentielle Paten-
schaft mit Restrepo in Kolumbien. Dabei könne die Gemein-
de, erläuterte Blau, Botschafterin für eine klimafreundliche 
Wirtschafts- und Lebensweise sein. Beide Kommunen könn-

ten voneinander profitieren und lernen. Hubert Kuderer (Akti-
ve Bürger) befürchtet, dass die Verwaltung sich bei zu vielen 
Themen verzetteln könnte. Dies fand auch Roland Bächlein 
(CDU). Joachim Lauterbach (CDU) sieht im energetischen 
Programm das Thermalbad nicht vertreten, gerade hier gebe 
es auch viele Einsparmöglichkeiten.
Rechenschaftsbericht des „Lesetreffs“ genehmigt
Einstimmig wurde der Rechenschaftsbericht der Kinder- und 
Jugendbücherei „Lesetreff“ genehmigt und der Zuschuss von 
knapp 16 000 Euro bewilligt.
Bereits seit 2019 betreibt der Trägerverein „Kinder- und 
Jugendbücherei“ den Lesetreff, der als Nachfolgeeinrichtung 
für die Gemeindebücherei geführt wird. Und das sehr er-
folgreich. Der Verein finanziert sich aus Spenden und Mit-
gliedsbeiträgen. Kommt es zu einem Defizit, so die damalige 
Vereinbarung, bezuschusst die Gemeinde den Verein.
Mit seinen 142 Mitgliedern und 18 ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern leistet der Lesetreff seit drei Jahren 
eine „tolle und wertvolle Aufgabe“, bedankte sich Bürgermeis-
ter Christian Stalf bei allen Helferinnen und Helfern. Unter Co-
ronabedingungen eine Bücherei aufzubauen ist nicht einfach 
und gebühre einen besonderen Dank. Insgesamt verfügt die 
Bücherei über 6500 Printmedien. 8300 Ausleihen kamen 2021 
zustande; 225 aktive Nutzer können dreimal wöchentlich in 
den Lesetreff gehen. „Der Lesetreff ist aus Waldbronn nicht 
mehr wegzudenken“, so Christian Stalf. Dem Dank verbunden 
mit anerkennenden Worten schlossen sich die Räte an.

Gemeinderätin Ruth Csernalabics verab-
schiedet – Wahl zum 3. Bürgermeisterstell-
vertreter verschoben
Gemeinderätin Ruth Csernalabics (Aktive Bürger) scheidet 
aufgrund persönlicher Gründe aus dem Gemeinderat aus. Ihr 
Nachfolger wird Dr. Michael Kiefer (Aktive Bürger).
Nach nunmehr acht Jahren habe sich Ruth Csernalabics für 
das Ausscheiden aus dem Gemeinderat entschieden. Das 
bedauere er, so Bürgermeister Christian Stalf. Denn ein Aus-
scheiden bedeute auch immer ein Verlust von Fähigkeiten, 
doch sie bleibe „als Frau der Tat“ dem Lesetreff erhalten. „In 
dieser für Waldbronn wichtigen Einrichtung leisten Sie sehr 
wertvolle Arbeit“, so Stalf und verabschiedete die scheiden-
de Rätin mit einer Urkunde und – wie soll es auch anders 
sein – mit einem Buchgutschein.
Ruth Csernalabics bedanke sich für die herzlichen Worte, sie 
werde die Arbeit im Gemeinderat vermissen, doch sie habe sich 
bewusst für den Lesetreff entschieden. „Wir sind aus Waldbronn 
nicht mehr wegzudenken und das soll auch so bleiben“.
Da Ruth Csernalabics dritte Bürgermeisterstellvertreterin war, 
hat die Fraktion der Aktiven Bürger das sogenannte Vor-
schlagsrecht für den Stellvertreterposten. Dennoch wurde 
Nachrücker Michael Kiefer in der jüngsten Sitzung nicht als 
dritter Bürgermeisterstellverteter gewählt. Der TOP wurde nach 
einem Vorschlag durch die Verwaltung in die Septembersitzung 
verschoben. Man wolle, so die einhellige Meinung der Räte, 
erstmal den „Neuen“ kennenlernen. Als Übergangslösung ist 
Hubert Kuderer (Aktive Bürger) als dritter Stellvertreter benannt.

 
Bürgermeister Christian Stalf überreicht Ruth Csernalabics 
als Dank eine Urkunde und ein Büchergutschein.
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 27.07.2022 um 17:00 Uhr ein. Treffpunkt ist 
am „Grillplatz Waldbronn“, zwischen Reichenbach und 
Etzenrot.
Die Abschlussbesprechung findet um 19:00 Uhr in der 
Wiesenfesthalle Etzenrot statt.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Bitte denken Sie bei hohen Temperaturen an einen ausrei-
chenden Sonnenschutz und Getränke.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1. Begrüßung
Distr.: IV/1 b14/2: Erläuterung zur Verjüngungsnutzung 
und Verkehrssicherung im Buchenaltholz

2. Distr.: IV/2 f2: Fichten-Erstdurchforstung incl. Z-Baum 
Auswahl - Förderung der Eiche und sonstige Laub-
bäume mittels Harvester und Zulieferraupe. Erläute-
rungen zur Waldbrandgefahr / Neubrunnenschlag.

3. Distr.: IV/3 e2: Jungbestandspflege eines Eichen-
Stangenholzes auf einer 7 ha großen ehemaligen 
Lotharsturmfläche

4. Distr.: IV/4 d6: Douglasiendurchforstung mit Hieb auf 
nicht geastete Douglasien - Darstellung der Erlös- 
und Brennholzsituation

5. Distr.: IV/4 b16: Besichtigung einer Habitatbaumgrup-
pe und Informationen zum Stand Naturschutzkonzep-
tion (kurz)

6. Distr.: IV/1 d2: Ästung erste Stufe Douglasie und 
Kirsche (kurz)

Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mon-
tag, den 25.07.2022 um 18:00 Uhr in den Großen Saal im 
Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Aus Gründen des Infektionsschutzes bitten wir Sie, während 
Ihres Aufenthaltes eine Mund-Nasenbedeckung zu tragen.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung

1. Installation einer Toilette für alle beim Rathaus

2. L 562 – Pforzheimer Straße, Gemeinschaftsmaß-
nahme Gemeinde Waldbronn und RPK, 
BA 1; Vorstellung der Vorplanung in verschiede-
nen Varianten

3. Sonstiges

 
 
 
 
 

 

Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 

 

Sie wollen Verantwortung übernehmen und Ihren Aufga-
benbereich sowie die Gemeinde mitgestalten? Dann sind 
Sie bei uns richtig!

Die Gemeinde Waldbronn (13.000 Einwohner) sucht eine

Sachgebietsleitung Bürgerservice und  
Ordnungswesen (w/m/d)

in Vollzeit als Nachfolger  
für den derzeitigen Stelleninhaber

Das Aufgabengebiet umfasst
•	 Vertretung und Unterstützung des Hauptamtsleiters
•	 Aufgaben der örtlichen Straßenverkehrsbehörde
•	 Aufgaben der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
•	 Feuerwehrbeschaffung
•	 Statistik und Wahlen
•	 Betreuung von Anwärtern des gehobenen nicht-tech-

nischen Verwaltungsdienstes
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt 
vorbehalten. Die Stelle eignet sich auch für Studienab-
gänger der Hochschulen für öffentliche Verwaltung in Kehl 
und Ludwigsburg.

Wir erwarten
•	 ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungs-

wirt (FH) bzw. Bachelor of Arts Public Management, 
eine entsprechende Qualifizierung als Verwaltungswirt/
in oder vergleichbare Voraussetzungen

•	 Rechtskenntnisse in den maßgebenden Gebieten
•	 Übernahme von Führungsverantwortung
•	 ein hohes Maß an Einsatzfreude, Flexibilität, Belast-

barkeit, Durchsetzungsvermögen, Verantwortungs-
bewusstsein und die Fähigkeit zum selbständigen 
Handeln

•	 Serviceorientierung und Bürgerorientierung
•	 Team-und Kooperationsfähigkeit,
•	 Gutes Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und 

ein erforderliches Gespür für ein situationsgerechtes 
Handeln

Wir bieten
•	 eine Anstellung im Beamtenverhältnis bis Besoldungs-

gruppe A 12, alternativ eine Beschäftigung nach dem 
TVöD

•	 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle 
Tätigkeit

•	 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qua-
lifiziertes Team

•	 gute Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Beruf, Fa-
milie und Privatleben durch flexible Arbeitszeitgestal-
tung im Rahmen unserer Servicezeiten, mit Gleitzeit 
sowie der Option, tageweise vom Homeoffice aus zu 
arbeiten

•	 Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten für die persön-
liche und fachliche Weiterbildung

•	 Ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanage-
ment sowie die Möglichkeit des Jobrad-Leasings

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spä-
testens 04.08.2022 an die Gemeinde Waldbronn, Perso-
nalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per 
E-Mail an s.liebke@waldbronn.de.
Für telefonische Anfragen steht Ihnen gerne Hauptamts-
leiter Reinhold Bayer (Telefon: 07243/ 609-150) zur Ver-
fügung.

Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet 
unter www.waldbronn.de
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Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 

 

Sie wollen Verantwortung übernehmen und Ihren Aufga-
benbereich sowie die Gemeinde mitgestalten? Dann sind 
Sie bei uns richtig!

Durch eine organisatorische Umstellung sucht die Ge-
meinde Waldbronn (13.500 Einwohner) eine

Sachgebietsleitung für den Bereich Kinder, 
Jugend, Soziales und Kultur

in Vollzeit
Die Stelle eignet sich auch gut für Absolvent*innen der 
Hochschulen für öffentliche Verwaltung in Kehl oder Lud-
wigsburg.

Ihr Aufgabengebiet:
•	 Ansprechpartner für die Kindertageseinrichtungen und 

Grundschulen
•	 Bedarfsplanung für die Kindertageseinrichtungen
•	 Planung und Durchführung des Kinderferienprogramms
•	 Vereinsangelegenheiten
•	 Organisation von Gemeindeveranstaltungen (u.a. Kur-

parkfest, Waldbronner Woche)
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebiets bleibt 
vorbehalten.

Das erwarten wir:
•	 Abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt 

(FH), bzw. Bachelor of Arts – Public Management, 
eine entsprechende Qualifizierung als Verwaltungsfach-
wirt/in oder vergleichbare Voraussetzungen

•	 Ein hohes Maß an Einsatzfreude, Flexibilität, Zuverläs-
sigkeit und Verantwortungsbewusstsein

•	 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Han-
deln

•	 Eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit einem 
guten Zeitmanagement

•	 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit
•	 Team- und Kooperationsfähigkeit
•	 Gutes Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und 

erforderliches Gespür für ein situationsgerechtes Han-
deln

•	 Übernahme von Führungsverantwortung

Wir bieten
•	 eine Anstellung im Beamtenverhältnis bis Besoldungs-

gruppe A 11, alternativ eine Beschäftigung nach dem 
TVöD

•	 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle 
Tätigkeit

•	 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qua-
lifiziertes Team

•	 gute Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Beruf, Fami-
lie und Privatleben durch flexible Arbeitszeitgestaltung 
im Rahmen unserer Servicezeiten, mit Gleitzeit sowie 
der Option, tageweise vom Homeoffice aus zu arbei-
ten

•	 Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten für die persön-
liche und fachliche Weiterbildung

•	 Eine betriebliche Zusatzversorgung, ein umfassendes 
betriebliches Gesundheitsmanagement sowie die Mög-
lichkeit eines Jobrad-Leasings

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spä-
testens 04.08.2022 an die Gemeinde Waldbronn, Perso-
nalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per 
E-Mail an s.liebke@waldbronn.de.
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter 
Reinhold Bayer (Telefon: 07243/ 609-150) gerne zur Ver-
fügung.

Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet 
unter www.waldbronn.de

Bebauungsplan „Kirchplatz Busenbach“
(Bereich zwischen Waldstraße, Grünwettersbacher Straße 

und Leopoldstraße)
Im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

Öffentliche Bekanntmachung über die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 13a BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 13.07.2022 den Bebauungsplanentwurf 
vom 13.07.2022 gebilligt und beschlossen, den Bebauungs-
plan als Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a 
Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen sowie die Offenlage 
nach § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem bei-
gefügten Übersichtslageplan vom 08.10.2020. Dieser wird 
begrenzt durch die Waldstraße im Süden, die Grünwetters-
bacher Straße im Osten und die Leopoldstraße im Norden. 
Ziel der Planung ist eine maßvolle Nachverdichtung der 
Wohnbebauung und städtebauliche Ordnung der Grundstü-
cke in und um den Kirchplatz in Busenbach.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung auf-
gestellt. Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf 
hingewiesen, dass folgende umweltbezogene Informationen 
verfügbar sind:
-  Potenzialabschätzung zu Vorkommen besonders planungs-
relevanter Arten, einschließlich artenschutzrechtlicher Be-
trachtung (Büro Ber.G, Berg) vom Juni 2022

-  Überprüfung Entwässerungshydraulik (Büro Müller Ingeni-
eure, Waldbronn) vom März 2022

Beteiligung:
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer 
sechswöchigen Offenlage gemäß
§ 3 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften liegt hierzu mit Begründung, Übersichtsplan, dem 
Ergebnis der artenschutzrechtlichen Untersuchung und der 
Überprüfung der Entwässerungshydraulik im Foyer (Erdge-
schoss) des Rathauses Waldbronn, Marktplatz 7, in der Zeit 
von

Freitag, 29.07.2022 bis einschließlich Donnerstag, 
08.09.2022

(aufgrund der Ferienzeit verlängert auf sechs Wochen)
während der üblichen Dienststunden (Montag, Mittwoch und 
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 
bis 18:00 Uhr) zur Einsicht aus. Zusätzlich werden die Pla-
nunterlagen zum Bebauungsplanentwurf während des oben 
genannten Zeitraumes auch auf der Internetseite der Ge-
meinde Waldbronn (https://www.waldbronn.de/de/Rathaus/
Bauen-Wohnen/Bebauungsplaene/Offenlagen) im PDF-
Format zur Einsicht bereitgehalten.
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Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegenheit gegeben, sich 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Planung zu informieren und zu 
diesem Entwurf Stellung zu nehmen; bei der Gemeindever-
waltung Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn.
Die Abgabe einer Stellungnahme ist auch in elektronischer 
Form möglich. Da das Ergebnis der Prüfung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über die Änderungssatzung 
unberücksichtigt bleiben können.

Waldbronn, den 14.07.2022 
Christian Stalf, Bürgermeister

Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Wohnraum für Familien gesucht
Was macht eine sechsköpfige Familie in einer 2-Zimmerwoh-
nung in einer Gemeinschaftsunterkunft? Sie leidet unter der 
Enge. Die Schulkinder (bei einer syrisch-kurdischen Familie 
vier, bei einer afghanischen Familie zwei - mit zwei kleineren 
Geschwistern) können unter diesen Umständen nur ganz 
schlecht ihre Hausaufgaben machen und auf Klassenarbeiten 
lernen. Ihr Schulerfolg ist aber genauso wichtig für sie selbst 
wie für uns alle – denn diese Menschen sollen in Zukunft 
dem zunehmenden Arbeitskräftemangel entgegenwirken und 
letztlich einmal unsere Renten aufbringen.
Wir suchen daher weiter dringend Wohnraum, vor allem 
4-5-Zimmer-Wohnungen für Familien, aber auch 1-2-Zimmer-
Wohnungen für Einzelpersonen, die inzwischen berufstätig 
sind und ihre Arbeitszeiten nur schwer mit dem Leben in der 
Gemeinschaftsunterkunft in Einklang bringen können.
Außerdem suchen wir aktuell für eine afghanische Mutter, 
die zwar für einen Sprachkurs vorgemerkt ist, der aber kurz-
fristig nicht stattfinden kann, eine hilfsbereite Person, die 
mit ihr die ersten Schritte unternimmt, mit der deutschen 
Sprache in Kontakt zu kommen.
Wir würden uns über entsprechende Angebote an unsere 
E-Mail-Adresse willkommenfuerfremde@waldbronn.de sehr 
freuen.
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Bebauungsplan Kirchplatz Busenbach wurde gebilligt
Nach der Vorberatung im AUT hatte der Gemeinderat mit 
dem Bebauungsplanentwurf für den Kirchplatz in Busenbach 
den entsprechenden Billigungsbeschluss zu fassen.
Da unser Wunsch, die Anwohner bei der weiteren Dis-
kussion um die Gestaltung und Nutzung des Kirchplatzes 
zu beteiligen mit in den Beschlussvorschlag aufgenommen 
wurde, konnten wir dem vorliegenden Bebauungsplan ins-
gesamt zustimmen. Der erforderliche Billigungsbeschluss er-
folgte einstimmig.
Wie jedoch die Gestaltung und Nutzung des Kirchplatzes in 
Zukunft genau aussehen wird, blieb allerdings noch offen. 
Die bisher vorliegenden städtebaulichen Entwürfe wurden 

vom AUT, insbesondere auch aus Kostengründen nicht zur 
Umsetzung empfohlen. Diese Diskussion wird nochmals au-
ßerhalb des Bebauungsplanverfahrens aufgenommen.
Wichtig war uns dabei, dass die ursprünglichen Ziele aus 
2017 weiterhin verfolgt werden. Diesem Anliegen hat auch 
der Gemeinderat mit deutlicher Mehrheit entsprochen. In 
erster Linie soll ein geordnetes Parken für die Kirchenbesu-
cher ermöglicht werden. Bei den gestalterischen Aspekten 
gibt es durchaus unterschiedliche Vorstellungen im Ge-
meinderat. Dies war auch schon bei der kurz aufflammen-
den kontroversen Diskussion spürbar. Die Anwohner selbst 
werden sicherlich auch noch ganz spezielle Erwartungen an 
die Gestaltung des Platzes haben.
Die im Bebauungsplan festgelegte städtebauliche Ordnung 
am Kirchplatz und im näheren Umfeld hat auch den Zweck, 
bauliche Erweiterungen nur in begrenztem Umfang zuzu-
lassen. Eine von den Anliegern und auch dem Gemeinderat 
gewollte sinnvolle Innenverdichtung in geordneten Bahnen 
ist dadurch möglich. Dies betrifft auch insbesondere die 
Grundstücke an der Grünwettersbacher Straße / Ecke Le-
opoldstraße.
Die gestalterischen Festschreibungen sind so gefasst, dass 
der ursprüngliche und historische Charakter um den Kirch-
platz nicht verlorengeht. Im Kern des Ortsteils Busenbach 
ist dies für uns eine wichtige Vorgabe. Die räumlich engen 
Verhältnisse verlangen zusätzlich auch von den Architekten 
und Bauherren das notwendige Fingerspitzengefühl bei der 
Gestaltung ihrer Bauvorhaben.
Umfangreiches Klimaprogramm wurde beschlossen
Das von Marie Luise Blau erstellte umfangreiche Konzept 
eines Klimaprogramms für die nächsten Jahre wurde eben-
falls bereits im AUT ausführlich vorgestellt und auch grund-
sätzlich befürwortet, so auch jetzt im Gemeinderat. Es soll 
als Leitlinie gelten, der nach und nach mit einzelnen kon-
kreten Maßnahmen und Beschlüssen gefolgt werden soll. 
Nicht allen aufgeführten Vorhaben konnten wir vorbehaltlos 
zustimmen. Aber es ging zuerst einmal um das „große Gan-
ze“, den Klimaschutz insgesamt. Das Bewusstsein dazu 
und dessen Bedeutung fanden deshalb einstimmige Zu-
stimmung.
Einzelpunkte, wie z. B. die Initiative für eine internationa-
le Klimapartnerschaft mit einer kolumbianischen Gemeinde, 
waren nicht für alle greifbar. Nur weil ein Förderprogramm 
die dann anzustoßenden Aktivitäten zu 100 % bezuschusst, 
kann nicht die prioritäre Begründung sein. Es wurden dann 
doch einige Fragezeichen gesetzt, wie eine solche Partner-
schaft real mit Leben erfüllt werden sollte.
Es war spürbar, dass in der Zukunft sicherlich noch einige 
Diskussionen über Sinn und Wirkung einzelner Maßnahmen 
geführt werden müssen.
Ihre CDU-Gemeinderatsfraktion
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Maßnahmenplan für die Gas- und Energiekrise
In der letzten Gemeinderatssitzung haben wir unter diesem 
Titel den folgenden Antrag gestellt:
Im Juni hat die Bunderegierung im „Notfallplan Gas“ der 
Bundesrepublik Deutschland die 2. Stufe, nämlich die Alarm-
stufe, ausgerufen. Niemand weiß, ob in der nächsten Zeit 
die russischen Gaslieferungen ganz ausbleiben und dann die 
Notfallstufe ausgerufen werden muss, die sicherlich dras-
tische Einschränkungen mit sich bringen wird - ganz zu 
schweigen von der Kostenexplosion, die zu erwarten ist und 
die teilweise ja bereits eingesetzt hat. Energieeinsparungen 
sind angesichts der Gas- und Energiekrise und des nahen-
den Winters das Gebot der Stunde. In manchen Städten 
sind bereits Maßnahmen ergriffen worden z.B.:
· Reduzierung der Beleuchtung
· Verzicht auf warmes Wasser in kommunalen Gebäuden
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Für den Winter geplant sind beispielsweise
· Herabsetzen der Heiztemperatur
· Schließung und/oder Zusammenlegung von Einrichtungen
·  Bereitstellen von sogenannten Wärmehallen, in denen frie-
rende Bürger und Bürgerinnen

· sich aufwärmen können.
Vor diesem Hintergrund stellen wir den Antrag, einen Krisen-
stab einzuberufen und einen Maßnahmenplan aufzustellen. 
Dazu sollen neben den kommunalen Gebäuden vor allem 
auch die Albtherme und der Eistreff genauer betrachtet 
werden. Der Maßnahmenplan soll dem Gemeinderat in der 
ersten Sitzung nach der Sommerpause vorgelegt werden.
Um es an dieser Stelle noch einmal deutlich zu machen: 
Wir wollen keine Panik schüren, sondern setzen auf eine 
gute Vorbereitung.
Start des energiepolitischen Arbeitsprogramms
Über das Programm haben wir bereits in der letzten Aus-
gabe des Amtsblatts ausführlich berichtet. Unsere im AUT 
gemachten Anregungen sind weitgehend aufgenommen wor-
den. Der Gemeinderat hat nun diesem Programm – selbst-
verständlich auch mit unseren Stimmen – zugestimmt. Ins 
Werk gesetzt werden noch in diesem Jahr Ausschreibungen 
für den Ökostrombezug mit Neuanlagenförderung, die An-
bahnung einer Klimapartnerschaft mit Restrepo in Kolumbien 
und die Schulung ehrenamtlicher Klimapatenschaften über 
ein Förderprogramm.
Rechenschaftsbericht Lesetreff
Einstimmig hat der Gemeinderat den Rechenschaftsbericht 
2021 für den Lesetreff genehmigt. In einem großen eh-
renamtlichen Engagement hat der Verein den Betrieb des 
Lesetreffs trotz Corona aufrechterhalten und mit vielen inte-
ressanten Veranstaltungen und Aktionen die Freude der jun-
gen Generation am Lesen gefördert. Wir möchten an dieser 
Stelle allen Aktiven sehr herzlich für ihren umfangreichen 
Einsatz danken.
B-Plan Kirchplatz Busenbach geht in die Offenlage
Eine geordnete bauliche Entwicklung soll der neue Bebau-
ungsplan rund um den Kirchplatz in Busenbach ermöglichen. 
Das begrüßen wir und haben deshalb dem B-Plan auch zu-
gestimmt. Der Plan enthält auch Pflanzempfehlungen für die 
Gärten. An diesen haben wir mitgewirkt und dafür gesorgt, 
dass u.a. die Pflanzenempfehlungen von „Projekt Artenviel-
falt“ hierin berücksichtigt werden.
Gestaltung des Kirchplatzes in Busenbach
Im Rahmen des B-Plans soll zeitnah auch ein Plan für die 
Gestaltung des Kirchplatzes in Busenbach erstellt werden. 
Die Anwohner und Anwohnerinnen sollen in die Planung 
eingebunden werden. Für uns ist es wichtig, dass dieser 
zentrale Platz nicht zu einem reinen Parkplatz verkommt, 
sondern vor allem auch Aufenthaltsqualitäten bieten wird.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, Marc Purrei-
ter, Sarah Becker, Beate Maier-Vogel

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem Gemeinderat
Aufstellen eines energiepolitischen Programms
Dieses wichtige Thema war zuerst im Ausschuss für Umwelt 
und Technik vorberaten worden, nun wurde es von unserer 
Klimaschutzbeauftragte Marie Luise Blau dem Gemeinderat 
vorgestellt. Schon seit 2016 nimmt Waldbronn an der Aus-
zeichnung „European Energy Award“ teil. Die Gemeinde wird 
damit an ihren Klimaschutzprozessen beurteilt. Mit einer Auf-
stellung von verschiedenen Klimaschutzmöglichkeiten wer-
den von Seiten der Gemeinde viele Maßnahmen angestoßen 
und umgesetzt. Dazu gehören u.a. die Beratung(spflicht) 
von Bauherren, die Verabschiedung von Klimaschutzzielen, 
der Ausbau von Photovoltaikanlagen auf kommunalen Ge-
bäuden, die Umstellung auf erneuerbare Wärmeversorgung 
sowie der Ausbau von E-Ladestationen. Aber auch Klima-
patenschaften mit Kommunen in anderen Ländern können 
vermittelt werden ( der Landkreis unterhält schon eine solche 
Klimapatenschaft) und die Rekrutierung von ehrenamtlichen 
Klimapaten wird angestoßen. Einige Maßnahmen werden bis 

zu 100 % gefördert. Auf Grund des sichtbaren Klimawandels 
bezüglich der Starkregenproblematik sowie der anhaltenden 
Trockenheit im Sommer mit möglicher Waldbrandgefahr hält 
unsere Fraktion ein rasches Umsetzen des klimapolitischen 
Programms für wichtig.
Rechenschaftsbericht des „Lesetreffs“
Jedes Jahr ist der Trägerverein der Kinder- und Jugendbü-
cherei Waldbronn e.V. aufgefordert einen Rechenschaftsbe-
richt über seine Arbeit, aber auch über die Einnahmen und 
Ausgaben dem Gemeinderat bis zur Mitte des Folgejahres 
vorzulegen. Seit 2019 arbeiten viele ehrenamtliche Helfer un-
ter der Leitung von Vorsitzende Ruth Csernalabics in der Bü-
cherei im ehemaligen Radiomuseum. Einige Veranstaltungen 
wurden durchgeführt, aber auch die Coronapandemie hat 
der Lesetreff zu spüren bekommen. 142 Mitglieder nutzen 
das Ausleihangebot. Durch Sponsorengelder und Mitglieds-
beiträge konnte der Verein gut wirtschaften, das entstandene 
Defizit von 17Tsd Euro wurde seitens der Gemeinde ausge-
glichen. Unsere Fraktion bedankt sich für die unermüdlich 
geleistete Arbeit der Helferinnen und Helfer, ohne die wir 
wahrscheinlich keine Bücherei mehr in Waldbronn hätten.
Verabschiedung von Ruth Csernalabics als Gemeinderätin
Wir Freie Wähler waren nicht immer einer Meinung mit 
den kommunalpolitischen Aussagen der Fraktion der Aktiven 
Bürger, der Frau Csernalabics angehört. Dennoch bedauern 
wir es sehr, dass sie den Gemeinderat aus persönlichen 
Gründen zum 1. August verlassen wird. Ein Grund ist auch, 
dass in dem Gremium von 18 Gemeinderäten in Zukunft 
nur noch 4 Frauen an der Entscheidungsfindung beteiligt 
sind. Dr. Michael Kiefer wird als Nachfolger das Amt des 
Gemeinderates übernehmen. Ruth Csernalabics wünschen 
wir für die Zukunft alles Gute und weiterhin viel Erfolg im 
„Lesetreff“ sowie Dr. Michael Kiefer einen guten Start im 
Gemeinderat. Wir freuen uns auf eine offene und konstruk-
tive Zusammenarbeit. Leider fiel es unserer Fraktion schwer, 
Herrn Kiefer als 3. stellv. Bürgermeister zu wählen, weil er 
noch keine kommunalpolitische Erfahrung im Gemeinderat 
sammeln konnte. Der Hinweis der Verwaltung, durch eine 
Übergangsfrist von 3 Monaten eine sog. Kennenlernphase 
zu ermöglichen, unterstützten wir. So wird die Wahl im Sep-
tember nachgeholt.
Die Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Nahversorgung Etzenrot
Nachgefragt wurde von unserem Etzenroter Fraktionsmitglied 
Manuel Mess zur aktuellen Situation in Sachen „Nahversor-
gung Etzenrot“. 
Bürgermeister Stalf konnte berichten, dass in Kürze ein 
Gespräch mit dem Eigentümer der Räumlichkeiten der bis-
herigen Metzgerei geplant ist. Dabei soll es um die Möglich-
keiten gehen, eventuelle neue Pächter für das Ladengeschäft 
zu finden. Wir hoffen, dass sich hier bald Lösungsmöglich-
keiten ergeben, denn zumindest eine einfache Grundversor-
gung ist in Etzenrot dringend notwendig.

Energiepolitisches Programm verabschiedet
Seit 2016 nimmt die Gemeinde am European Energy Award 
teil, bei dem Klimaschutzprozesse von Kommunen beurteilt 
werden. In diesem Rahmen wurde nun ein umfangreiches 
Programm verabschiedet. Dies stellt einen wichtigen Beitrag 
zum kommunalen Klimaschutz dar. Das Programm schließt 
auch an den Leitbildprozess an und bietet konkrete Umset-
zungsstrategien für die dort formulierten Ziele. Die Teilnahme 
eröffnet unserer Gemeinde außerdem weitere Fördermög-
lichkeiten des Landes im Bereich Klimaschutz. Themenfel-
der sind u.a. kommunale Gebäude, Verkehr und Mobilität, 
Planung der Ortsentwicklung sowie Energieversorgung und 
Energieeinsparung. Die Bedeutung dieser Themen ist in Zei-
ten des Klimawandels elementar und hat auch durch die 
aktuelle weltpolitische Situation zusätzliche Dringlichkeit er-
halten.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender
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Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de 
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
-  Neugestaltung des Landratsamtsareals schreitet vor-
an. Kreistag legt Bauablauf fest. Verwaltung zieht über-
gangsweise ins Postgiroareal

-  Deutliche Angebotsverbesserung im Landkreis Karlsruhe 
zum Fahrpanwechsel im Dezember. Kreistag fordert die 
Landesregierung auf die Kostenübernahme für einen 
leistungsfähiges Angebot laut Koalitionsvertrag sicher-
zustellen

-  Wechsel in der Regionaldirektion der RKH Kliniken des 
Landkreises Karlsruhe. Roland Walther folgt auf Susan-
ne Stalder

-  „Sie waren die Idealbesetzung“: Gleichstellungsbeauf-
tragte Astrid Stolz in den Ruhestand verabschiedet

-  Geänderte Verkehrsführung auf der K3533 bei Graben 
Neudorf

Einladung Öffentlichkeitsbeteiligung zur Wiederherstel-
lung des 100-jährlichen Hochwasserschutzes an der Alb 
für die Städte Ettlingen und Karlsruhe
Für die Vorstellung der Planfeststellungsunterlagen der 
geplanten Wiederherstellung des 100-jährlichen Hochwas-
serschutzes an der Alb findet am Mittwoch, dem 27. 
Juli 2022, um 19:00 Uhr in der Buhlschen Mühle Ettlingen, 
Pforzheimer Str. 68, 76275 Ettlingen, die Öffentlichkeits-
beteiligung statt.
Ziel des Planverfahrens ist es, den 100-jährlichen Hoch-
wasserschutz an der Alb für die Städte Ettlingen und 
Karlsruhe wieder herzustellen. Das derzeitige Hochwas-
serschutzkonzept der Städte Ettlingen und Karlsruhe kann 
aufgrund der Zunahme der Hochwasserabflüsse nach 
heutigen Maßstäben nur noch ein 8-jährliches Hochwas-
ser mit Klimaänderungsfaktor bzw. ein 23-jährliches Hoch-
wasser ohne Klimaänderungsfaktor beherrschen. Im Sin-
ne der EU-Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie, sind 
nachteiligen Hochwasserfolgen für die Schutzgüter gemäß 
§ 73 Wasserhaushaltsgesetz wie menschliche Gesundheit, 
Umwelt, Kulturerbe, wirtschaftliche Tätigkeiten und erheb-
liche Sachwerte entgegenzuwirken. 
Um das Planziel zu erreichen, werden von den Städten Ett-
lingen und Karlsruhe umfassende Maßnahmen verfolgt. Als 
Ergebnis eines langjährigen Prüfprozesses und Variantenver-
gleichs unter wasserwirtschaftlichen, umweltfachlichen und 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten ist der Bau eines Hoch-
wasserrückhaltebeckens am Standort Spinnerei mit einher-
gehenden Objektschutzmaßnahmen der Kläranlage Neurod 
vorgesehen. Ferner sind Ertüchtigungsarbeiten am Erlengra-
ben sowie der Bau eines Auslaufbauwerkes im Weiherwald 
zur Beherrschung von Hochwasserereignissen geplant. 
Zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit werden 
die Planentwürfe im Rahmen dieser Veranstaltung durch 
die Verwaltung der Städte Ettlingen und Karlsruhe, als 
auch den planenden Ing.Büros vorgestellt und erläutert. 
Es besteht Gelegenheit Fragen zu stellen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung geltenden Bestimmungen der Coronaschutz-
verordnung einzuhalten sind.
Hinweis: Die Planungen sollen voraussichtlich in der  
Oktobersitzung des Waldbronner Gemeinderates der  
Öffentlichkeit vorgestellt werden.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

RP informiert: L 564 - Fahrbahndeckeninstandsetzung 
zwischen Fischweier und Busenbach
Vom 1. bis 6. August 2022 werden die Unebenheiten auf der 
Fahrbahndecke der L 563 zwischen Fischweier und Busen-
bach instandgesetzt. Die Maßnahme wird in zehn, räumlich 
voneinander getrennten, Bauabschnitten durchgeführt.
Zunächst wird die Fahrbahn vom 1. bis 4. August in insge-
samt sieben Bauabschnitten zwischen Fischweier und dem 
Abzweig von der L 564 in Richtung Etzenrot instandgesetzt. 
In dieser Zeit wird der Verkehr in Fahrtrichtung Karlsruhe 
über Spielberg und Etzenrot umgeleitet, die Fahrtrichtung 
Marxzell bleibt geöffnet.

Detaillierte Umleitung:
Von der L 564 wird der Verkehr über die Albtalquerspange 
(K 3585) zur K 3556 geführt. An dem Knotenpunkt wird 
eine temporäre Ampel eingerichtet. Von hier aus verläuft die 
Umleitung auf der K 3556 weiter zur Kreuzung Dobelstraße/
Enzstraße in Spielberg. An diesem Knotenpunkt wird eben-
falls eine temporäre Ampel eingerichtet. Außerdem wird es 
auf der Dobelstraße und der Karlsruher Straße in Spielberg 
ein temporäres Halteverbot geben. Die Umleitung führt dann 
weiter auf der K 3556 nach Etzenrot und über die Neuroder 
Straße zurück auf die L 564. In Etzenrot wird es auf dem 
betroffenen Teilstück der Hohbergstraße sowie auf der Neu-
roder Straße ebenfalls ein temporäres Halteverbot geben.
Nach Abschluss der sieben Bauabschnitte wird die Umlei-
tung zwischen Fischweier und dem Abzweig von der L 564 
in Richtung Etzenrot aufgehoben. Vom 4. bis 6. August wer-
den dann die restlichen drei Bauabschnitte zwischen dem 
Abzweig von der L 564 nach Etzenrot und Busenbach in-
standgesetzt. In dieser Zeit wird der Verkehr im Bereich der 
Baustellen mit einer Ampelanlage geregelt. Zur Minimierung 
der Einschränkungen des morgendlichen Berufsverkehrs wird 
in diesem Abschnitt mit den Arbeiten erst morgens um 9 
Uhr begonnen werden.
Die finale Verkehrsfreigabe ist für den 8. August 2022 ge-
plant.
Bereits vor Beginn der Baumaßnahme wird mittels Hinweis-
schildern auf die verkehrlichen Behinderungen aufmerksam 
gemacht werden.
Die Kosten für die Fahrbahndeckeninstandsetzung betragen 
rund 0,15 Millionen Euro und werden vom Land getragen.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteil-
nehmer für die Belastungen und Behinderungen um Ver-
ständnis.
Weitere Informationen unter VerkehrsInfo BW mit aktuellen 
Informationen zur Verkehrslage und zu Baustellen sowie in 
der „VerkehrsInfo BW“-App.

Wir gratulieren 

Geburtstage
24.07. Müller-Schönbrunn Ingrid   80 Jahre
24.07. Sommavilla Kurt     70 Jahre
25.07. Breuer Hermann     80 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.
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Diamantene Hochzeit
Am Mittwoch, 27. Juli 2022 feiert das Ehepaar Sonja und 
Gerhard Jäck,
das Fest der diamantenen Hochzeit.
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt bietet Sprechstunden in Waldbronn an
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ett-
lingen ist die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um 
Alter und Pflege. Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbe-
dürftigkeit ist viel zu beachten und zu organisieren. Der 
Pflegestützpunkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei 
und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 2. und 4. Don-
nerstag im Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten 
statt. Aufgrund von Corona bis auf Weiteres allerdings 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung beim 
Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in 
Ettlingen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom 
Schloss) oder sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. 
Unsere Sprechzeiten:
Montag:   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00
Mittwoch:  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Freundeskreis Katze und Mensch e.V. : Katzenbetreuung 
auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad  
findet am
Montag, 25.07.22, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino 
(Seminarstraße,
Ettlingen) statt. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unterwww.katzenfreunde.de oder 
Tel. 0170/4842194

Volkshochschule Waldbronn
Semester 2-2022

Ab sofort können Sie unser neues Programm für das 2. Se-
mester im Internet unter www.vhs-waldbronn.de aufrufen 
und sich auch schon für die neuen Kurse anmelden.
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer Home-
page www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich 
über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Mit dem Herbstprogramm bieten wir ein der momentanen 
Situation angepasstes Programm an und können auf ta-
gesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmeldun-
gen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefonisch 
möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es ab 
demnächst wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kul-
turtreff und vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.
Unsere Kurse für Kinder in den Sommerferien:
K 190 - Töpferwerkstatt für Kinder von 8 - 13 Jahren / 
Trudel Czychi
Mo., 01.08., Di., 02.08., Mi., 03.08.2022, jeweils 10.00 - 
12.00 Uhr, + ein Glasurtermin am 17.09.2022
von 10.00 - 12.30 Uhr, 63,00 € (inkl. Material), Töpferstudio, 
Anne-Frank-Schule
K 190.1 Töpferwerkstatt für Kinder von 8 - 13 Jahren / 
Trudel Czychi
Mo., 08.08., Di., 09.08., Mi., 10.08.2022, jeweils 10.00 - 
12.00 Uhr, + ein Glasurtermin in Absprache, 63,00 € (inkl. 
Material) Töpferstudio, Anne-Frank-Schule
K 142 – Raketenwerkstatt für Kinder ab 5 Jahren / Andrea 
Kugler
Dienstag, 02.08.2022, 15.00 - 18.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 10,00 
€ für Material), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 
Pfinztal
K 143 - E-Autos bauen für Jugendliche ab 10 Jahren / 
Andrea Kugler
Mittwoch, 03.08.2022, 15.00 - 18.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 10,00 
€ für Material), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 
Pfinztal
K 144 - Solarhelikopter bauen für Jugendliche ab 10 Jahren 
/ Andrea Kugler
Donnerstag, 04.08.2022, 15.00 - 18.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 
10,00 € für Material), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 
76327 Pfinztal
K 145 - Robotics bauen für Kinder ab 5 Jahren / Andrea 
Kugler
Freitag, 05.08.2022, 15.00 - 18.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 10,00 
€ für Material), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 
Pfinztal 
K 118 - Kindernaturwerkstatt – Live die Natur erleben für 
Kinder von 6 - 12 Jahren / Frauke Grötz
Freitag, 05.08.2022, 16.00 - 18.00 Uhr, 27,00 € (inkl. 5,00 
€ Materialkosten), Eingang Kurpark, unterer Parkplatz beim 
Hotel Schwitzers
K 126 - Taekima Kids für Anfänger Selbstverteidigung, 
Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung für Kinder von 
7 - 12 Jahren / Kai Pustlauk
Mo., 15.08., Di., 16.08., Mi., 17.08.2022 jeweils 14.00 - 
15.30 Uhr, 55,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 119 - Kindernaturwerkstatt – Live die Natur erleben für 
Kinder von 6 - 12 Jahren / Frauke Grötz
Freitag, 02.09.2022, 15.00 - 17.00 Uhr, 27,00 € (inkl. 5,00 
€ Materialkosten), Eingang Kurpark, unterer Parkplatz beim 
Hotel Schwitzers
K 127 – Workshop Taekima Kids für Fortgeschrittene Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung 
für Kinder von 7 - 12 Jahren / Kai Pustlauk
Samstag, 03.09.2022, 10.30 - 13.30 Uhr, 37,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 123 - Indian Balance for Kids für Kinder ab 6 Jahren / 
Michael Thoma
Mo., 05.09, Di., 06.09., Mi., 07.09.2022 jeweils 10.30 - 11.30 
Uhr, 33,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
Ferienkurse für Erwachsene:
K 091.2 – Zumba-Fitness / Alexandra Eberhardt
Montag, ab 01.08.2022, 17.45 - 18.45 Uhr, 4-mal, 22,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 100.1 - Fitness-Mix / Christiane Eisenmenger
Donnerstag, ab 04.08.22, 18.30 - 20.00 Uhr, 4-mal, 32,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 123.1 - Mein erstes Golferlebnis - Trendsport GOLF ent-
decken Schnupperkurs /
Golfclub Johannesthal
Sonntag, 07.08.2022, 13.00 - 15.00 Uhr, 19,00 €, Golfclub 
Johannesthal, Johannesthaler Hof, 75203 Königsbach-Stein, 
Tel. 07232/80 98-61, www.johannesthal.de oder info@johan-
nesthal.de
K 132.1 - Lust auf GOLF Intensiv – Schnupperkurs / Golf-
club Johannesthal
Samstag, 20.08.2022, 13.00 - 16.00 Uhr, 59,00 €, Golfclub 
Johannesthal, Johannesthaler Hof, 
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75203 Königsbach-Stein, Tel. 07232/80 98-61, www.johan-
nesthal.de oder info@johannesthal.de
K 124.1 - Mein erstes Golferlebnis - Trendsport GOLF ent-
decken Schnupperkurs /
Golfclub Johannesthal
Samstag, 27.08.2022, 11.00 - 13.00 Uhr, 19,00 €, Golfclub 
Johannesthal, Johannesthaler Hof, 75203 Königsbach-Stein, 
Tel. 07232/80 98-61, www.johannesthal.de oder info@johan-
nesthal.de

Im August machen wir Ferien!

 
... einfach nur lesen ... 
 Grafik: Carolin Walch

Bis Samstag, 30.07. und 
dann wieder ab Freitag, 
02.09. könnt ihr uns zu den 
regulären Öffnungszeiten be-
suchen:
Dienstag: 15:30 - 17:30 Uhr
Freitag: 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:20 Uhr
In der Waldbronner Woche 
öffnen wir beim VHS Hoffest 
am Mittwoch, 31.08.22 un-
sere Türen für alle, die sich 
den Lesetreff einfach mal an-
schauen wollen.
Am Freitag, 02.09.22 geht´s dann wieder richtig bei uns los:
•	 Der Lesetreff ist offen 

und
•	 um 15 Uhr präsentieren wir gemeinsam mit Kulturring 

und LiteraDur im Kulturtreff das Kinder-Kultur-Programm  
„The Twiolins: Hurra, Wir spielen ein Konzert“.

 Eintritt 6,- €
Wir wünschen euch tolle Ferien und freuen uns auf einen 
spannenden Herbst im Lesetreff!
Euer Lesetreff Team
lesetreff-waldbronn.de
Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei e.V.

Politische Jugendinitiative 
Waldbronn/Karlsbad

Beitrag einer neuen Unterstützerin (Teil 2)
In der letztwöchigen Ausgabe des Amtsblatts stellte sich 
Ihnen mit Nelly Wursthorn eine neue Unterstützerin vor. Aus 
Platzgründen mussten wir ihren Beitrag jedoch zweiteilen. 
Hier nun also Teil 2:
Informationen sind unsere alltäglichen Begleiter. Sie be-
gegnen uns im Fernsehen, in der Zeitung, in sozialen Medi-
en und nicht zuletzt in mündlichen Überlieferungen unserer 
Bekannten. Ein jeder von uns nutzt andere Informationsquel-
len und bildet sich auf deren Basis seine eigene Meinung. 
Die Krux der Sache besteht jedoch darin: Zum einem un-
terscheiden sich, je nach persönlichem Interesse, diejenigen 
Informationen, die zu uns hindurchdringen. Zum anderen fällt 
die individuelle Bewertung dieser bereits höchst selektiven 
Menge an Informationen, abhängig von der persönlichen 
Einstellung, grundverschieden aus. Für eine wohlinformier-
te Entscheidung unabdingbar ist also, dass die richtigen 
und wichtigen Informationen zu uns hindurchsickern.
Dass dies tatsächlich immer der Fall ist, ist aufgrund der 
gegenwärtigen medialen Schwerpunktsetzung als durchaus 
zweifelhafte These zu betrachten. Denn wie oft begegnet 
Ihnen derzeit jene Krise, die unsere Ökonomie, unser sozia-
les Zusammenleben, unsere politische Landschaft und somit 
auch unser ganz alltägliches Leben in Zukunft wie keine 
andere prägen wird?
Die Rede ist von der ökologischen Krise. Dass einschnei-
dende Ereignisse wie die Corona-Pandemie und der Ukrai-
ne-Krieg auf dem Terrain der Nachrichtensendungen einige 
Tage und Wochen lang eine dominierende Rolle einnehmen 

dürfen und sollen, steht außer Frage. Dennoch sollten wir 
uns, anstatt uns ausschließlich auf gegenwartsbestimmen-
de Themen zu fokussieren, anschließend auch und insbe-
sondere jenen Problemlagen zuwenden, die unsere Freiheit 
langfristig in weitaus intensiverer Weise zu beeinträchtigen 
in der Lage sind, als es Corona-Beschränkungen oder ein 
Gasembargo jemals könnten! Das Kernanliegen unserer Ini-
tiative besteht letztlich genau darin: in der steten Betonung 
der ökologischen Notwendigkeiten, des auf lange Sicht 
tatsächlich Wichtigsten.
Wir suchen engagierte Bürger jeden Alters, die uns bei der 
Verbreitung unserer Texte unterstützen. Kontaktieren Sie uns 
bei Interesse gerne unter politische.jugendinitiative@gmx.de.
(Text: Nelly Wursthorn)

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Ausgezeichnet

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch 
telefonisch (07243/101-312) und per Mail (musikschule@ett-
lingen.de) zur Verfügung.

Der Beginn mit Musik!
Liebe Eltern,
sicher stehen Sie irgendwann vor der Frage:
Kann ich meinem Kind neben der allgemeinen Entwicklungs-
förderung, die z. B. der Kindergarten bietet, weitere Impulse 
zur Entfaltung der eigenen Neigungen, Interessen und Be-
gabungen geben?
Die Musikschule der Stadt Ettlingen möchte Ihnen und Ihrem 
Kind einen gemeinsamen Beginn mit Musik vorschlagen und 



19Nummer 29
Donnerstag, 21. Juli 2022  AMTSBLATT

Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten für die Altersstufen 
von 18 Monaten bis zum 7. Lebensjahr vorstellen.
Heute stellen wir Ihnen vor:

Der Musikladen

 
 Foto: Musikschule Ettlingen

Der Musikladen
für Schulanfänger
Beginn: Oktober
Der einjährige Grundkurs für 
Schulanfänger der „Musikla-
den“.
Im Laufe des Kurses lernen 
die Kinder verschiedene mu-
sikalische Angebote unseres 
Musikladens kennen: Klang-

geschichten, Lieder, freie Bewegungsspiele, Tänze, elemen-
tares Instrumentalspiel, Musikhören etc. fordern unsere Spiel-
freude, Fantasie und Kreativität heraus. Ausgehend von der 
grafischen Notation werden Parameter, Notenwerte, Taktarten 
und die traditionelle Notenschrift erarbeitet und wiederholt.
Durch eine intensive Instrumenteninformation – wir lernen 
alle Instrumentenfamilien kennen und probieren viele Instru-
mente aus – sind die Kinder und sie, liebe Eltern, am Ende 
des Kurses in der Lage, das „richtige Instrument“ für einen 
weiteren Instrumentalunterricht zu finden.
Wir hoffen auf viele Besucher im Musikladen, der mit seinem 
reichhaltigen Angebot sicher für jeden etwas bietet.
Derzeitige Unterrichtsorte: Musikschule Ettlingen-Stadt. Bei 
entsprechender Nachfrage kann der Kurs auch an weiteren 
Ortsteilen angeboten werden.
Es besteht die Möglichkeit, nach vorheriger Anmeldung über 
das Sekretariat, in den laufenden Unterricht zu schnuppern.
Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule gerne persönlich (Pforz-
heimer Str. 25, 76275 Ettlingen), telefonisch (07243/101312) 
oder per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.
Weitere Angebote finden Sie auch unter www.musikschule-
ettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihr Kind!

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Neuer Außenbereich für das TigeR Hausam Wasen

 
EnBW Macherbus
 Foto: TEV Ettlingen  

und südl. LK LA e.V.

Kinder wollen klettern, toben, 
experimentieren, die Welt ent-
decken! Wo geht das besser 
als in einer abwechslungsrei-
chen kindgerecht gestalteten 
Außenanlage?! Das TigeR 
Haus am Wasen hat ausrei-
chend Platz für einen bedürf-
nisgerecht gestalteten Außen-
bereich, der zum Toben und 
Entdecken einlädt. Um diesen 
Außenbereich neu zu gestal-
ten hat sich der Tageseltern-
verein Ettlingen und südl. 
Landkreis Karlsruhe e.V. mit seinem „Wasen-Tiger“ bei dem 
Projekt EnBW „Macher-Bus“ beworben …und gewonnen! 
Am Dienstag, 12. Juli rückten zehn Helfer*innen der EnBW 
an und packten tatkräftig an: Der Sandspielplatz wurde 
vergrößert, die Mauer an der Grundstücksgrenze abgestrahlt 
und neu gestrichen, die Grünanlage komplett überholt, neue 
Beete wurden angelegt, Spielgeräte und eine Matschküche 
für die Kinder aufgebaut und auch die Außenfassade be-
kommt einen neuen Schliff: Ein Tigermotiv und der Schrift-
zug des Tigerhauses wurden ausgesägt, künstlerisch gestal-
tet und werden bald am Balkongeländer angebracht. Doch 
nicht nur tatkräftig wurde die Kindertagespflegeeinrichtung 
durch die EnBW unterstützt, auch finanziell übernahm das 

Unternehmen 5000 € an Materialkosten für die Umgestal-
tungsaktion. Der TEV Ettlingen, die Tagesmütter aus dem 
TigeR Haus am Wasen, Kinder und Eltern bedanken sich 
herzlich für den tatkräftigen Einsatz, die Umsetzung und 
die finanzielle Unterstützung. In den kommenden Wochen 
werden die Tagesmütter mit den Kindern Beete bepflanzen 
und die neuen Spielmöglichkeiten im Garten entdecken und 
ausgiebig testen. Die Stadtbau GmbH Ettlingen wird, um die 
Neugestaltung zu vervollständigen, die Fassade des Hauses 
neu streichen lassen. Wir freuen und bedanken uns auch 
hier für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung.

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Altpapier-Sammlung - Der Förderverein bedankt sich
Am Sa., den 09.07.2022, hat die Fördergemeinschaft der 
Waldschule Etzenrot e.V. die letzte Altpapiersammlung dieses 
Schuljahres abgehalten. Leider konnten wir nur die Selbst-
anlieferung anbieten, da wir nicht genügend Helferinnen und 
Helfer für die Straßensammlung motivieren konnten.
Herzlichen Dank allen Bürgerinnen und Bürgern, die ihre ge-
sammelten Bestände an die Wiesenfesthalle gebracht haben.
Auch allen Helferinnen und Helfern, die mit angepackt ha-
ben, ein großes Dankeschön.
Weiterer Dank geht an Andreas Eisele Entsorgung & Recyc-
ling für die treue und wertvolle Unterstützung.
Mit den Einnahmen unterstützt der Förderverein die Schü-
lerinnen und Schüler der Grundschule Etzenrot bei Aktivitä-
ten, wie z. B. Selbstbehauptungskurse, Ausflug ins Museum 
Speyer, neue Bücher und Pausenspielgeräte und die Projekt-
woche – ohne das finanzielle Zutun wäre all das in dieser 
Form nicht möglich.
Leider stellen wir fest, dass nur ein sehr kleiner Teil der 
Elternschaft zum Helfen bei den vier Altpapiersammlungen 
pro Schuljahr bereit ist. Ein kleiner Bruchteil der Schulge-
meinschaft schultert, was allen Schülerinnen und Schülern 
zugute kommt und den Schulalltag und die Entwicklung der 
Kinder so wertvoll bereichert.
Wir wünschen uns für die kommenden Schuljahre mehr 
Gemeinschaftsgefühl und gemeinsames Anpacken, um den 
Schülerinnen und Schülern die vielen schönen Förderthemen 
auch weiterhin ermöglichen zu können.
Wir geben weiterhin alles und arbeiten weiter daran, die 
Tradition der Altpapiersammlung in Etzenrot aufrecht zu er-
halten – allerdings geht das nicht, ohne die Mithilfe der 
Elternschaft.
Leider hat sich auch noch der Fehlerteufel bei der Uhrzeit 
in der letzten Amtsblattrubrik „Alles auf einen Blick“ einge-
schlichen, den wir entschuldigen möchten.
Die nächste Altpapiersammlung findet im Oktober statt. Der 
genaue Termin wird rechtzeitig im Amtsblatt bekannt gege-
ben.
Mit herzlichen Grüßen
der Vorstand
David Bähr, Jasmin Anderer und Katja Stoll-Gann

Realschule Karlsbad

Lernen durch Engagement im Seniorenhaus Spielberg

 
 Foto: Nina Becker

Fachlichen Unterricht mit au-
ßerschulischem Engagement 
verbinden?
Kein Problem! Denn im Rah-
men der Unterrichtseinheit 
„Lernen durch Engagement“ 
im Fach AES engagierten 
sich Schülerinnen der Klasse 
8b als Teil von Unterricht für 
andere in der Gesellschaft.
Am Freitag, den 08.07.22, 
waren wir, die AES-Klasse 8b 
der Realschule Karlsbad, mit 
Frau Becker im Seniorenhaus 
Spielberg. Da sich viele ältere 
Menschen im Seniorenheim 
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oft einsam fühlen, weil sie nur selten Besuch bekommen 
oder aus gesundheitlichen Gründen nicht an Veranstaltungen 
teilnehmen können, entschieden wir uns für dieses Projekt-
vorhaben und planten es eigenständig.
Wir fuhren gemeinsam mit der Bahn nach Spielberg und 
wurden dort herzlich empfangen. Die Senioren freuten sich 
sehr über unseren Besuch. Wir gingen mit ihnen spazieren 
und spielten Brettspiele. Es gab viele lustige Momente aber 
auch traurige Geschichten, die die Senioren erzählten. Au-
ßerdem nähten wir im Voraus kleine „Glücksschweinchen“, 
die wir den Senioren zum Abschied als kleine Glücksbringer 
schenkten. Der Besuch im Seniorenhaus war ein schönes 
und bereicherndes Ereignis!
Text: Clara Becker, Luisa Braun, Robin Winkler & Nina Becker

Gymnasium Karlsbad

Herzliche Einladung zum Schulfest 2022  
am Dienstag, den 26. Juli von 14 bis 17 Uhr

 
 Grafik: Frau Fernández für 

das Schulfest-Team

50 Jahre Gymnasium Karls-
bad! Das wollen wir als 
Schulgemeinschaft gemein-
sam feiern. Daher laden wir 
Schülerinnen und Schüler, 
Eltern, Großeltern und alle 
Freunde unserer Schule zum 
Schulfest ein, bei dem ein 
vielfältiges Programmangebot 
der Klassen rund um das 
Thema „50 Jahre Gymnasium 
Karlsbad“ auf dem gesamten 
Schulgelände bereit steht. 
Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt: Neben einem Ku-
chenverkauf gibt es Herzhaf-
tes sowie Getränke.
Den Auftakt stellt ein Droh-
nenbild der Schulgemeinschaft um 14 Uhr im Stadion dar. 
Auf dem Schulfest präsentieren die Klassen ihre Arbeit wäh-
rend der Projekttage, die im April stattfanden, z.B. einen 
Klassensong, eine Schulhausrallye, einen Hindernisparcours, 
Videos zu verschiedenen Themen u.a. zum Schulhausbrand 
und vieles mehr. Außerdem vergraben wir anlässlich dieses 
goldenen Jubiläums eine Zeitkapsel mit Beiträgen der Klas-
sen.
Für die Präsentationen und Aktivitäten, die an diesem Tag 
erlebt werden, erbitten wir eine Spende. Mit einem Drittel 
des Gewinns unterstützen wir unser Bewegungsmobil (Bau-
wagen neben dem Fahrradständer mit Sportgeräten für die 
Pausen), zwei Drittel kommen einem Behindertenheim in 
Lemberg in der Ukraine zu Gute, zu dem die SMV bereits 
seit April Kontakt hat.
Wir freuen uns auf Sie bzw. auf Euch und schon jetzt auf 
die quirlige Stimmung in unserer Schule!

Kindergarten St. Elisabeth

Eltern-Kind-Gartengestaltung
Große Freude herrschte vor einigen Wochen bei unse-
ren Kindergartenkindern. Die vom Förderverein finanzierten 
Hochbeete und die Matschküche wurden vom Elternbeirat 
mit Unterstützung weiteren Eltern und Kindern aufgebaut. 
Die Kinder konnten es dann nicht mehr erwarten, die Bee-
te zu bepflanzen und selbst zu gärtnern. Im Rahmen des 
Projektes Eltern-Kind-Gartengestaltung, durften die Kinder 
dann selbst verschiedenes Obst und Gemüse, wie Toma-
ten, Erdbeeren, Physalis (Andenbeeren), Gurken und Paprika 
pflanzen. Sowie die von der Bäckerei Nussbaumer gespen-
deten Blumensamen wurden ausgesät. Diese Blumensamen 
wurden im Rahmen des Projektes „Blütenwettbewerb für 
Kinder“ verteilt. Die Kinder werden jetzt, mit unserer Un-
terstützung, die Hochbeete weiterhin pflegen. Mit großer 
Freude konnten schon die ersten Erdbeeren, Tomaten und 
Gurken geerntet, verarbeitet und gegessen werden.
Auch die Matschküche im Sandbereich wurde von den Kin-
dern direkt eingeweiht. Wir bedanken uns beim Förderverein 
und Elternbeirat für die Spenden und die tatkräftige Un-
terstützung! Wir freuten uns besonders über diese Neuan-

schaffungen, da es in den letzten Monaten bereits weitere 
Anschaffungen mit finanzieller Unterstützung des Förderver-
eins gab.

 
Unsere fleißigen Helfer, beim Befüllen der Hochbeete. 
 Foto: Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Kindergarten
St. Bernhard

Von der Raupe zum Schmetterling

 
 Foto: Heinrichs

Das waren ein paar span-
nende letzte Wochen bei uns 
im Kindergarten ... Wir ha-
ben hautnah die faszinierende 
Entwicklung von einer winzi-
gen Raupe zum farbenfrohen 
Schmetterling erlebt.
Als die Raupen des Distel-
falter-Schmetterlings bei uns 
einzogen, waren sie rich-
tig winzig klein. Schon am 
nächsten Tag jedoch waren sie schon sichtbar größer ge-
worden, man konnte ihnen quasi beim Wachsen zuschauen!
Gebannt beobachteten die Kinder Tag für Tag die immer 
größer werdenden Raupen, die unendlich zu fressen schienen.
Nach ca. einer Woche kletterten die Raupen an den Deckel 
ihres „Wohnzimmers“ und klebten sich daran fest.
Und dann wurde es eine Weile ganz still um sie. Sie hatten 
sich verpuppt und einen Kokon gebildet. Wir setzten die 
Puppen vorsichtig in ein großes Schmetterlingshabitat – wie 
sehr sie dabei zappelten und zuckten – und warteten weitere 
Tage ab.
Die Wartezeit verbrachten wir damit, noch mehr über Rau-
pen und Schmetterlinge zu erfahren. Wir befassten uns mit 
dem Buch „Die kleine Raupe Nimmersatt“, bastelten Raupen 
und Schmetterlinge, schauten uns Bilder, Poster Sachbücher 
an und noch vieles mehr!
In der Zwischenzeit wurden die Raupen immer dunkler. Und 
… schimmerte nicht bei der ersten Puppe das bunte Mus-
ter des Schmetterlingsflügels durch? Es konnte nicht mehr 
lange dauern!
Ein unvergesslicher Moment war es dann für die Kinder, als 
der erste Schmetterling schlüpfte, bis nach und nach die 
nächsten folgten.
Die schönen, filigranen Distelfalter wurden mit Futter versorgt 
und mit großen, staunenden Kinderaugen genau beobachtet.
Als ihre Flügel vollständig getrocknet waren, haben wir die 
ersten Schmetterlinge bei bestem Sommerwetter in die Frei-
heit entlassen.
Mit einem fröhlichen „Tschüss“, vielen winkenden Kinderhän-
den und guten Wünschen wurden unsere kleinen „Haustiere“ 
verabschiedet!
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Kinderhaus WaldSchatz

Finn und Fine haben uns wieder besucht 
Heute waren wir gemeinsam im Turnraum und es durften 
wieder einige Kinder dabei sein 
Wir haben geturnt, haben Tiere nachgemacht und gelernt 
wie sich die Piraten bewegen. Wie sie zb. Mit einer Augen-
klappe laufen oder so richtig böse schauen wenn andere 
Piraten auf ihr Schiff wollen.
Gemeinsam haben wir uns groß gemacht wie eine Giraffe, 
sind wie eine Katze durch den Raum gelaufen und die Kin-
der haben uns gezeigt wie sich der Löwe oder auch ein 
Zebra bewegen.
Außerdem haben wir uns vor Finn und Fine versteckt und 
sie durften uns suchen .... das hat richtig Spaß gemacht.
Danach haben sie eine Spieluhr für uns versteckt und wir 
mussten ganz genau hinhören um die Spieluhr im Turnraum 
zu finden. Unsere Ohren waren hier besonders wichtig und 
wir waren ganz ganz leise um die Musik zu hören.
Es hat allen Kindern die dabei waren großen Spaß gemacht.
Die Kinder dürfen sich immer aussuchen ob sie dabei sind 
und wir wechseln auch immer wieder durch, dass jedes 
Kind mal dabei sein darf wenn es möchte.
Jetzt gehen Finn und Fine wieder auf ihr Schiff zurück und 
besuchen noch andere Kinder. 
Bald kommen Sie uns wieder besuchen.

Waldorfkindergarten Karlsbad

Ausflug zum Naturkundemuseum

 
 Foto: a.ochs

Ein großes Ereignis für die 
Vorschulkinder war der Aus-
flug zum Naturkundemuseum. 
Wir fuhren mit der Bahn nach 
Karlsruhe und bekamen dort 
eine Führung durch das Mu-
seum. Begeistert gingen wir 
zu den Aquarien / Terrarien 
und machten viele aufregen-
de Entdeckungen. Besonders 
gut gefiel uns der Hai, das 
Chamäleon, der Tintenfisch 
und die Baby Seepferdchen. Einen besonderen Dank auch 
an Frau Kirchhauser, die uns geführt hat und ihren Mann, 
durch den wir ein paar besondere Beobachtungen machen 
konnten.
Anschließend gab es eine Kugel Eis und schon mussten 
wir wieder zur Bahn. Glücklich und müde kamen wir am 
Kindergarten an, wo schon einige Eltern auf uns warteten.
Wir haben nun wieder eine freie BFD Stelle zu vergeben. In 
den letzten Jahren hatten wir immer wieder junge Menschen 
bei uns, die nach der Schule dieses Jahr nutzten, um sich 
zu orientieren oder auch Zeit zu überbrücken, bevor es zum 
Studium oder in eine Ausbildung ging. Auch für die Kinder 
und uns ist es immer wieder eine Bereicherung, diese Men-
schen bei uns zu haben und wir bekommen viele positive 
Rückmeldungen über diese Zeit.
Sollten Sie Interesse an einer Stelle als Bundesfreiwillige/r 
haben, so melden Sie sich unter 07202 1785 oder info@
waldorfkindergarten-karlsbad.org so bald als möglich.

Partnerschaften

„Viva Polonia“ - eine gelungene Lesung
Fast vierzig Zuhörer*innen fanden sich am Freitag, dem 15. 
Juli 2022 beim schönsten Wetter im Kurpark zur letzten 
Lesung im Rahmen der Veranstaltung „Waldbronn liest“ ein. 
Auch unser neuer Bürgermeister Herr Christian Stalf war 
dabei.

Patricia Diaz-Bone vom Freundeskreis Reda-Waldbronn las 
aus dem Buch von Steffen Möller „Viva Polonia“ vor. Ihre 
Textauswahl war sehr bedacht und bereitete allen Zuhörenden 
große Freude. Nicht mal das Konzert auf der Bühne nebenbei 
konnte die Aufmerksamkeit und gute Stimmung stören.

 
 Foto: Bozena Arnold

Danach wurden alle Gäste zu einem üppigen Buffet mit 
polnischen Speisen eingeladen. Diese hatte Patricia zusam-
mengestellt und unser Verein hatte sie gesponsert. So konn-
te man unter anderem zwei Arten von Pierogi, getrocknete 
Wurst sowie Rauchkäse kosten. Auf dem Tisch thronte ein 
großes Brot, das Patricia selbst gebacken hatte.
Bei lebhaften und interessanten Gesprächen gingen die Lesung 
und damit auch die beliebte Veranstaltungsreihe zu Ende.
Falls Sie sich für die polnische Partnerstadt Reda und die 
Arbeit unseres Vereins interessieren, melden Sie sich bitte, 
am besten per Mail: freundeskreis-reda@gmx.de. Wir freuen 
uns auf Sie.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in unruhigen Zeiten
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8;
wenn nichts anderes angegeben ist.
Sonntag, 24. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung 
für die ganze Gemeinde mit Möglichkeit der persönlichen 
Segnung. Musikalische Mitgestaltung durch den Sänger und 
Songwriter Björn Amadeus.
Bitte kommen Sie möglichst zu Fuß zum Gottesdienst, da 
bedingt durch die Baustelle auf unserem Gelände nur weni-
ge Parkplätze zur Verfügung stehen. Vielen Dank!
19.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet
Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen 
hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein! (Jesaja 43,1)
Sonntag, 31. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Wichtige Hinweise bezüglich Corona
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden (www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine 
Verpflichtung zur Anmeldung gibt es keine!
Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unserer 
Veranstaltungen und Gottesdienste muss weiterhin eine FFP2-
Maske oder eine medizinische Maske getragen werden.
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die 
Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waid-
ler@kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-wald-
bronn.de) oder als Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten am 
Eingang zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!
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Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 26. Juli, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr; der Sommer kommt, es wird wieder 
wärmer. Deshalb treffen sich die Krabbelkäfer jetzt bei gutem 
Wetter auf verschiedenen Spielplätzen. Bitte erfragen Sie 
den Ort bei Interesse bei:
Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an: 
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht viel Leid und 
große Not. Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die 
Menschen dort. Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten 
auf das Konto:
Evangelische Bank | IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 
| BIC: GENODEF1EK1
Das evangelische Hilfswerk Gustav-Adolf-Werk e.V. leistet 
ebenfalls Nothilfe für die Ukraine
Konto zum Helfen: 
EKK Karlsruhe, IBAN DE67 5206 0410 00005067 88; 
BIC GENODEF1EK1
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt

Frauengemeinschaft Dekanat Karlsruhe
Quellenwochenende
Termin:
Fr., 16. September
ab 16.00 Uhr -
So., 18. September
nach dem Mittagessen
Haus St. Benedikt, Kloster St. Lioba,
Freiburg-Günterstal
Anmeldeschluss:
18. August
Kosten: 94,00 €
(EZ/Vollpension/Übernachtungsabgabe)
Die kfd im Dekanat Karlsruhe lädt alle Frauen herzlich ein 
zu einem Quellenwochenende mit Besinnung und Erholung.
Zum Programm gehören unter anderem Gruppengespräche, 
Meditationen und Kreatives. Außerdem gibt es regelmäßige 
Zeiten des Gebetes und der Stille.
Eine reizvolle Landschaft trägt zur Erholung bei.
Leitung: Beate Linemann-Bischoff, Jutta Gordon
Info / Anmeldung bei:
Beate Linemann-Bischoff, Waldbronn
Tel. 07243 652865
E-Mail:franzlinemann@web.de

Neuer Glückskurs ab Oktober 2022
WER BIN ICH? WAS KANN ICH? WAS BRAUCHE ICH? WAS 
WILL ICH?
Sind das Fragen, mit denen Sie sich gerne mal wieder be-
schäftigen möchten?
Möchten Sie neue Visionen für Ihr Leben suchen? Ihren 
Herzenswunsch finden?

Christiane Huth bietet ab Oktober einen neuen Glückskurs an.
Bei Interesse schreiben Sie an:
huth.christiane@sewk.de mit dem Betreff „Glückskurs ab 
Oktober 2022“.
ORT UND ZEIT werde ich in Absprache mit den Interessen-
tInnen festlegen.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
ACHTUNG: Bis 11. September sind die Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros auf die jeweiligen Vormittage von 10-12 Uhr ver-
legt! In dringenden Fällen wenden Sie sich an das Büro in 
Reichenbach.
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 - 12.00; 
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de 
Öffnungszeit: Di., 10.00 - 12.00
Das Pfarrbüro Busenbach ist vom 01. bis 12. August  
geschlossen.
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 10.00 - 12.00
Das Pfarrbüro Etzenrot ist vom 01. bis 12. August geschlossen.
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 10.00 - 12.00
Das Pfarrbüro Karlsbad ist vom 25. Juli bis 12. August  
geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Michelle Gruber, FSJ
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 10.00 - 12.00
Bitte hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter.

Gottesdienstordnung
Samstag, 23.07.:
14.00 Reichenbach Ökum. Trauung
18.30 Reichenbach Vorabendmesse
17. Sonntag im Jahreskreis, 24.07.:
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Hl. Messe mit Taufe
19.30 Reichenbach Ökumenisches Taizégebet in der ev. Kirche 
Reichenbach
Montag, 25.07.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
11.30 Reichenbach Abschlussgottesdienst der Kita St. Elisabeth 
Reichenbach im Garten der Kita
15.00 Busenbach Barmherzigkeitsrosenkranz
18.30 Reichenbach Anliegengebet



23Nummer 29
Donnerstag, 21. Juli 2022  AMTSBLATT

Dienstag, 26.07.:
16.00 Reichenbach Wortgottesdienst im Seniorenhaus im 
Rück (nur für die Bewohner)
18.30 Busenbach Hl. Messe
19.00 Langensteinbach Anbetung mit Gebet für Frieden und 
Komplet
Mittwoch, 27.07.:
08.45 Reichenbach Ökum. Schuljahrabschlussgottesdienst 
im Hof der Albert-Schweitzer-Schule
09.00 Etzenrot Ökum. Schuljahresabschlussgottesdienst für 
die Klasse 1-3 (Waldschule) - nur für die SchülerInnen
09.00 Karlsbad Schuljahresabschlussgottesdienst der Grund-
schule Langensteinbach auf dem Schulhof
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. eucharistische Anbe-
tung mit Stille
Donnerstag, 28.07.:
15.00 Langensteinbach Hl. Messe - Segnungsgottesdienst 
für Senioren
18.30 Busenbach Gebet für den Frieden - Vorplatz der 
Kirche
Freitag, 29.07.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Hl. Messe
Samstag, 30.07.:
18.30 Busenbach Vorabendmesse
18. Sonntag im Jahreskreis, 31.07.:
10.00 Etzenrot Hl. Messe
12.00 Reichenbach Taufe
14.00 Reichenbach Taufe

Tage der Stille und der Achtsamkeit
Einführung in das kontemplative Gebet
Termine:
Sa, 23. Juli - „Wieder zu Sinnen kommen“
Sa, 06. August - „Ruheinseln im Sturm“
Sa, 10. September - „Bei mir selbst sein – bei Gott sein“
10.00 - 16.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus
Langensteinbach
Kosten: 3 € für das Mittagessen, Kaffee u. Kuchen. Bitte 
zum Termin mitbringen.
Leitung und Anmeldung: Dr. Ruth Fehling, Pastoralreferentin
Die Termine können unabhängig voneinander besucht wer-
den.
Die Tage verstehen sich als Einführung in das kontemplative 
Gebet und Leben. Verschiedene Übungen helfen, „einfach“ 
da zu sein. Körperwahrnehmungsübungen, Zeiten draußen 
in der Natur, gemeinsame Mahlzeiten und auch das ge-
meinsame Sitzen in Stille prägen den Tag. Ein biblischer 
Impuls hilft uns, unsere Erfahrungen mit Gottes Gegenwart 
zu verbinden.

Segnungsgottesdienst für Seniorinnen und Senioren
Do., 28. Juli
15.00 Uhr
kath. Kirche St. Barbara, Langensteinbach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
herzliche Einladung zum Segnungsgottesdienst mit Einzel-
segnung.
Im Anschluss an die heilige Messe treffen wir uns dann zum 
Kaffeetrinken im Pfarrer-Benz-Haus.
Wir freuen uns auf Sie!
Am 4. Sonntag im Juli begeht die Kirche den von Papst 
Franziskus eingeführten Welttag der Großeltern und älteren 
Menschen. Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unse-
rer Homepage und im aktuellen Pfarrblatt.

Gottesdienstordnung der Ferienzeit wird verlängert
Liebe Gemeindemitglieder,
mit Blick auf die Situationen in unseren Kirchen und im Blick 
auf die Kirchenentwicklung 2025/2030 stellen wir uns neuen 
Herausforderungen.
Nach 2 Jahren Corona stellen wir fest, dass der Gottes-
dienstbesuch auch ohne Einschränkungen deutlich zurück-
gegangen ist. Das betrifft die Werktaggottesdienste und die 
Sonntagsgottesdienste. (…)

Im Liturgie-Ausschuss haben wir uns schon häufiger damit 
auseinandergesetzt und beraten, wie wir mit dieser Wirklich-
keit umgehen. Wir haben in den Ferien bisher eine Gottes-
dienstregelung erprobt, die sich bewährt hat.
Auf dem Klausurtag hat der PGR nun beschlossen (nach-
dem sich PGR, GTs und Hauptamtliche ausführlich beraten 
hatten), diese Regelung bis Ende Oktober zu verlängern. (…)

Was heißt das konkret?
1. Am Wochenende wird in einer großen und einer kleineren 

Kirche jeweils eine Eucharistiefeier stattfinden, d.h. eine 
Vorabendmesse und eine Sonntagsmesse um 10.00 Uhr.

2. Nach der Sonntagsmesse besteht in den Ortsteilen dann 
die Möglichkeit zur Begegnung miteinander, beim ge-
meinsamen Essen oder Trinken, wie es das Kirchencafé-
Team in Busenbach schon häufig nach der Spätmesse 
angeboten hat. (…)

Pfarrer Torsten Ret
(Den ausführlichen Artikel können Sie im aktuellen Pfarrblatt und 
auf unserer Homepage nachlesen.)

Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot
Probentermine in den Sommerferien / Chorversammlung
Der katholische Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot probt 
über die Sommerferien wie folgt:
montags
20.30 Uhr
1., 22., 29. August
26. September

Chorversammlung:
Montag, 8. August, 19.30 Uhr
Bitte um möglichst vollzähliges Erscheinen, im Anschluss 
gemütliches Beisammensein.

Probenpause
15. August
5 . - 19. September
Eine schöne Sommerzeit und bleibt gesund und behütet!
Waltraud Anderer

Offenlegung Haushaltsplan
Mo. - Fr.,
15. - 29. August 2022
zu den Öffnungszeiten der jeweiligen Pfarrbüros (s. Kontakte)
Es wird bekanntgegeben und bestätigt, dass der Haushalts-
plan der Kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad für die 
Jahre 2022 und 2023 zwei Wochen lang gem. §17 KistO zur 
Einsicht durch die Steuerpflichtigen in den Pfarrbüros der 
Kirchengemeinde aufliegt.

Angebot für Kinder und Jugendliche

OffenBar(J)ung für 15-18-Jährige
So, 24. Juli
16.00 Uhr
Pfarrhaus Reichenbach
Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
ein. Die Teilnehmer*innen und das Team haben Freude an 
gemeinsamer Aktivität, miteinander „über Gott und die Welt“ 
zu reden, Auszeit zu haben von Schule, Studium und Aus-
bildung, raus eben aus dem Gewöhnlichen und Neues zu 
erleben, was zu neuen Erkenntnissen oder gar zu Offenba-
rung werden kann. Wir freuen uns auf dich!

SOMMERZEIT: Eincremen nicht  
vergessen
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Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Flohmarkt des Eine-Welt-Kreises

FLOHMARKT

23. Juli 202223. Juli 202223. Juli 2022
07.00 bis 14.00 Uhr07.00 bis 14.00 Uhr07.00 bis 14.00 Uhr
In der Eishalle WaldbronnIn der Eishalle WaldbronnIn der Eishalle Waldbronn

Eine-Welt-Kreis
der Kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad

Standgebühr
7 Euro/lfm

Aufbau ab
6.00 Uhr

Verkauf von fair gehandelter Ware,Bewirtung, Kaff eeausschank...Der Reinerlös geht an einKrankenhaus in Bolivien.Infos unter 07243 769989

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • www.sewk.de

 
 Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion

Erstkommunionvorbereitung 2023
Eingeladen zur Vorbereitung auf die Erstkommunion 2023 
wurden die Kinder, die nach den Sommerferien die 3. Klasse 
besuchen werden. Sollten Sie als Eltern keinen Brief erhalten 
haben, melden Sie sich bitte vor Beginn der Sommerferien 
bei:

Verantwortlich für die Erstkommunionvorbereitung:
Gemeindereferentin Ursula Seifert,
Tel. 07243 6523-42, u.seifert@kkwk.de

Online-Anmeldung für die Erstkommunion 2023
bis 24. Juli 2022
www.sewk.de ➝ Sakramente/Seelsorge ➝ Erstkommunion
Vorankündigung:
1. Elternabend
Di., 27. September
20.00 Uhr
Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6
Die Erstkommunionvorbereitung ist ein gemeinsamer Weg 
von Eltern und Kindern, der ein gutes halbes Jahr dauert. 
Damit dieser gemeinsame Weg gelingt, sind Sie als Eltern 
in besonderer Weise dazu eingeladen, Ihr Kind nach Kräften 
dabei zu unterstützen.
Wie dieser gemeinsame Weg aussieht und wie Sie Ihr Kind 
begleiten können, erfahren Sie nach den Sommerferien beim 
ersten Elternabend.

Kinder- und Familienzentrum
Leitungskraft (befristet) fürs KiFaz gesucht
Bei Interesse beachten Sie bitte die Stellenanzeige auf un-
serer Homepage und im aktuellen Pfarrblatt.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

 
 Plakat: J. Steigert

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!!
Instagram _ka_ot.
22.07. Offener Treff mit Slime-KaOT
Mi., 27.07. ab 18 Uhr School is over KaOT
Ab 18.00 Uhr im Pfarrgarten.
Bitte bringt bei gutem Wetter Badesachen und Handtuch mit.
Bei schlechtem Wetter feiern wir die Ferien in den KaOT 
Räumlilchkeiten.
Anschließend verabschiedet sich der KaOT auch in die Som-
merferien.
Wir freuen uns, euch nach den Ferien wieder begrüßen zu 
dürfen.
09.09. Offener Treff
Auf ein neues Schuljahr-KaOT. Herzlich willkommen zurück.
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche  
in Karlsbad-Langensteinbach
Die Gemeinde Karlsbad-Langensteinbach ist in der Zeit vom 
24.07.2022 bis einschließlich 04.09.2022 in der Gemeinde 
Ittersbach zum Gottesdienst.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 21.07. - 27.07.2022
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 - 17:00  Mädchen Treff
    17:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag:   14:00 - 16:00  MOKI: Reichenbach, Kurpark 
    16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00  Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 15:00  Jugendbüro
Dienstag:  18:00 - 21:00  Offener Treff
Mittwoch:  18:00 - 21:00  Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Abnahme des Seepferdchens
Montag, 01.08.22, ab 17:30 Uhr 
Infos und Anmeldung unter: 
https://waldbronn.dlrg.de/seepferdchen

Filmabend der DLRG-Jugend
Am Samstag, den 9. Juli, haben wir uns zu siebt im Freibad 
getroffen, um den Film „X Men: First Class“ zu schauen. 
Nachdem wir das Open-Air-Kino aufgebaut hatten, fing es 
an zu regnen. Also haben wir alles ins DLRG-Häuschen 
getragen und dort unser Kino eingerichtet. Natürlich durften 
auch die Snacks nicht fehlen. Endlich konnten wir beginnen, 
den Film zu schauen und es wurde ein spannender und 
actionreicher Filmabend. Der Film war so fesselnd, dass wir 
am Schluss beschlossen haben, unbedingt bald den zweiten 
Teil anzuschauen.

Kurparkfest 2022 – dringend Helfer gesucht!
Für das kommende Kurparkfest am 3. und 4. September so-
wie zum Aufbau (02.09.) und Abbau (05.09.) brauchen wir 
noch weitere Helfer. Die Listen hängen im DLRG-Häuschen 
aus. Wer flexibel ist, kann sich gerne auch in die „Springerlis-
te“ eintragen mit der Angabe, zu welchen Zeiten er/sie bereit 
wäre zu helfen. Bitte tragt euch ein oder meldet euch bei 
Ellen (Tel. 07243-67904) oder unter oeka@waldbronn.dlrg.de

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Flohmarkt in der Leopoldstraße
Am Samstag, dem 09. Juli herrschte reges Treiben bei Ire-
ne und Herbert in der Leopoldstr. 28 in Busenbach. Der 
Flohmarkt zu Gunsten des Vereins Kinderhaus Rosa Maria 
Honduras lockte zahlreiche BesucherInnen aus nah und fern. 
Das Angebot war sehr vielfältig und die große Auswahl an 

„Besonderheiten und Raritäten“ wussten die Besucher sehr 
zu schätzen.
Beim Stöbern in Kisten und auf den Tischen fanden viele 
Gäste genau das, was sie schon lange suchten. Bei Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen verweilten sie und nutzten 
die Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu kommen.
So war unser erster Hof-Flohmarkt sehr erfolgreich. Wir 
werden für den Herbst einen weiteren Flohmarkt planen und 
freuen uns schon heute auf viele BesucherInnen.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern, die viele Kartons aus- und auch eingepackt haben. 
Besonders danken wir unseren treuen Kuchenbäckerinnen, 
die uns leckere Kuchen, Torten und Muffins gespendet ha-
ben.
Dieser Flohmarkt hat uns allen sehr viel Spaß gemacht. Der 
Erlös geht in voller Höhe an die Kinder in Honduras, die 
nach wir vor unsere Hilfe dringend brauchen.
Bilder vom Flohmarkt finden Sie auf unserer Homepage.
Erika B. Anderer Kathrin Habedank
www.kinderhaus-honduras.de
E-Mail: info@kinderhaus-honduras.de
Volksbank Karlsruhe eG
IBAN: DE39 6619 0000 0070 043009
BIC: GENODE61KA1

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Hospiztelefon
„ Nicht dem Leben mehr Tage geben, sondern den Tagen 
mehr Leben geben“
Unter diesem Motto verstehen wir die Begleitung schwerst-
kranker, sterbender und trauernder Menschen.
Unser Hospiztelefon ist jederzeit erreichbar: 
07243 93 83 200
Auf unserer Internetseite
www.hospizverein-kmw.de
können Sie sich über alle Details unserer ehrenamtlichen 
Arbeit informieren. Unser Dienst ist absolut kostenfrei.
Gern können Sie uns auch per E-Mail schreiben: 
strnad@hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder 
sogar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder lei-
den in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren 
nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder 
nach dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunter-
bindung davontragen, sind transgenerationell. Der ARCHE e. 
V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so 
zu schützen.

Angebot des ARCHE e. V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis „FREE - Freie Energiearbeit“ zur Per-
sönlichkeitsbildung, kurz OAK-FREE genannt, findet online 
und nach Anmeldung unter archezeit@gmx.de statt. Näheres 
zu Inhalt und Bedeutung des Workshops finden Sie auf 
www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Beitragseinzug 2022
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch darüber informieren, dass sich der Bei-
tragseinzug für dieses Jahr aufgrund einer Programmumstel-
lung verzögern wird.
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Zart und Lecker
Kohlrabi für den Herbst
Im Juli werden viele Gemüsebeete wieder frei und Sie kön-
nen ein weiteres Mal das Beet bestellen, mit Kohlrabi für die 
Herbsternte zum Beispiel. Geeignete Sorten wie „Delikatess 
weiß“ oder „Superschmelz“ können bis Mitte Juli ausgesät 
oder Anfang August gepflanzt werden. „Superschmelz“ ist 
ein zarter weißer Riesenkohlrabi, der bis zu 8kg schwer 
werden kann. Besonders wichtig ist es, die Jungpflanzen 
nicht zu tief zu setzen, sonst können sich keine Köpfe aus-
bilden. Der Reihenabstand sowie innerhalb der Reihe sollte 
etwa 30cm x 30cm betragen, ein sonniger bis halbschatti-
ger Standort ist ideal. Regelmäßiges Gießen hilft, um einer 
Verholzung der Knollen vorzubeugen. Deswegen ist es auch 
ratsam, den Boden regelmäßig zu mulchen, etwa mit Ra-
senschnitt. Dann aber unbedingt auf Schnecken achten, da 
sich diese unter der Mulchschicht für die nächste nächtliche 
Fressattacke gut verstecken und ausruhen können. Da der 
Kohlrabi hinsichtlich des Stickstoffbedarfes als Mittelstark-
zehrer einzustufen ist, benötigt er 12 bis 17g N pro m² und 
Kultur, beispielsweise in Form von Horndünger.

Schädlinge
Spinnmilben in Gurken
Gurken gehören in jeden Gemüsegarten, auch wenn sie re-
gelmäßig von allerlei Schädlingen und Krankheiten befallen 
werden. Jetzt im Hochsommer bei heißen Temperaturen und 
niedriger Luftfeuchte sind es besonders die Spinnmilben, die 
es auf die Gurken abgesehen haben. Durch die starke Saug-
tätigkeit der winzigen, nur bis 0,5 mm großen hellgrünen 
oder rötlichen Milben trocknen die Zellen aus, es entsteht 
ein fahler Farbton auf den Blättern, die später vertrock-
nen. Die Blattoberseite ist mit hellen weißgelben Punkten 
gesprenkelt. Im Kleingewächshaus besteht die Möglichkeit, 
vorbeugend für ein kühles Mikroklima zu sorgen, indem 
Sie tagsüber anfällige Pflanzen mit Regenwasser besprühen. 
Das fördert auch die Raubmilben als Gegenspieler. Auch 
die Florfliegenlarve Chrysoperia carnea frisst Spinnmilben 
und dezimiert die Eigelege. Als Pflanzenschutzmittel kommt 
der Einsatz von Kaliseife, Ölpräparaten oder Neem in Fra-
ge. Stark befallene Blätter sollten Sie entfernen und in den 
Restmüll geben.

Arbeitsplaner
-  Gegen gelbe Blätter bei Birnen mit Magnesium und Eisen 
düngen.

-  Schützen Sie den Boden im Gemüsebeet vor Austrock-
nung, indem Sie ihn stetig mit Rasenschnitt oder anderen 
organischen Materialien mulchen. Das sorgt gleichzeitig für 
eine gute Humuszufuhr.

-  Bis etwa Mitte Juli sind Blumenkohl und Brokkoli für die 
Herbsternte zu pflanzen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Arbeitseinsatz im Vereinsgarten
Am letzten Freitag und Samstag herrschte große Aktivität im 
Vereinsgarten. Nun sind die Beete nahezu unkrautfrei, der 
Rasen ist gemäht, ein abgestorbener Baum musste weichen, 
um Platz für Neues zu schaffen und um alle Bäume wurde 
frischer Rindenmulch aufgebracht.
Ebenso wurden die Vorarbeiten zu unserem neuesten Projekt 
gestartet. Wir halten Sie darüber auf dem Laufenden.
Der nächste Arbeitseinsatz im Vereinsgarten (beim Wende-
hammer St. Bernhard-Straße) findet am Freitag, den 22. Juli 
ab 17 Uhr statt. 

Helfer sind willkommen. Wer sich unverbindlich über unseren 
Garten und die Arbeit des Vereins informieren möchte, kann 
natürlich gerne diesen Termin nutzen.
Kontakt OGV Etzenrot e.V.: Irina Heuß 07243 / 3589958 oder 
per Mail an vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.de

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Einladung zu unserem Hähnchenfest am 23./24.07.2022 in 
der Zuchtanlage Reichenbach

*Hähnchen*Hähnchen*Hähnchen*
Am 23. und 24.07.2022 ist es nach langer Zeit endlich wie-
der soweit!
Wir laden alle aus nah und fern recht herzlich zu unserem 
Hähnchenfest in die Zuchtanlage ein.
Beginn ist jeweils um 11.00 Uhr in der verlängerten Mer-
kurstraße.
Gegrillt werden traditionell deutsche Hähnchen, gefüllt mit 
unserer frischen Kräuter Füllung.
Verbringen Sie einige schöne, gemütliche Stunden mit uns 
in unserer Zuchtanlage.
Kuchen/Tortenspenden sind HERZLICH WILLKOMMEN und 
werden SONNTAG ab 11.00 angenommen.
Im Voraus vielen lieben Dank für die Unterstützung.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Endlich hat es geklappt mit Sens
Nachdem ein Start ab Sens, mit 418 km, mehrfach wegen 
zu hohen Temperaturen verschoben wurde, hat es diesmal 
geklappt. Um 7:00 Uhr wurden die Tauben bei blauem Him-
mel, leichtem Süd-West-Wind und 15 Grad gestartet, und 
zogen schnell Richtung Heimat ab. Nach 5 Stunden und 14 
Minuten hatten die ersten Tiere ihren Heimatschlag erreicht. 
Bei dem Flug war wieder der gesamte Regionalverband 
Nordbaden mit 137 Züchtern und 2520 Tauben beteiligt. 
Von unserem Verein konnten dabei 9 Preise erzielt werden. 
Verluste wurden nur vereinzelt gemeldet.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA singt wieder im Kurpark
Nach erfolgreicher Premiere im Sommer 2021 wird es auch 
in diesem Jahr wieder ein Singen im Kurpark geben. So 
werden Sängerinnen und Sänger der CONCORDIA an zwei 
Sonntagen im August im herrlichen Kurpark Spaziergänger 
und Besucher unterhalten und zum Mitsingen animieren. Ge-
sungen werden bekannte Schlager und Volkslieder aus dem 
CONCORDIA Liederheft.
Die Veranstaltungen finden am 7. und 21. August jeweils um 
17.00 Uhr statt.
Der Verein freut sich schon heute auf eine große Anzahl an 
Spaziergängern und Besuchern, deren Mitsingen in einer 
lockeren und entspannten Atmosphäre und bei hoffentlich 
sonnigem Wetter ausdrücklich erwünscht ist. Bei schlechtem 
Wetter entfällt das Event ersatzlos.

Jetzt auch auf instagramm:

gemeinde.waldbronn



27Nummer 29
Donnerstag, 21. Juli 2022  AMTSBLATT

AccoMusica e.V.

Neue Kurse für Melodica und Akkordeon ab Oktober

Melodica
Musikalische Grundausbildung
für Kinder ab 5 Jahre

Neue Kurse ab Oktober

www.accomusica.de

Infos und Anmeldung
07202 40071
0171 8211861
0151 50756368
unterricht@accomusica.de

Akkordeon
eines der vielseitigsten Instrumente
für Kinder ab 6 Jahre

 
 Plakat: AccoMusica

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Spendenübergabe beim Open-Air Konzert 2022
Traditionell verabschiedeten sich die Musikerinnen und Mu-
siker des Musikvereins Lyra Reichenbach mit einem Open-
Air-Konzert in die wohlverdiente Sommerpause. 
So durften auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Besucher 
und Zuhörer im Kurpark bei Häppchen, erfrischenden Ge-
tränken, abwechslungsreicher und unterhaltsamer Blasmusik 
die Seele baumeln lassen. 
Das Jugendorchester, inzwischen neu formiert und überwie-
gend aus jungen Kindern und Jugendlichen unserer Bläser-
klassen, durfte zu Beginn die Gäste musikalisch unterhalten. 
Wieder einmal wurde bewiesen, wie viel Freude und Spaß 
das Musikmachen unserem Nachwuchs bereitet.
Das Hauptorchester hat ebenfalls ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. Von Polkas, Märschen bis hin zu mo-
dernen Medleys, wie „A Tribute To Roxette“, war alles dabei.
Abgerundet wurde der Konzertabend im Pavillon des Kur-
parks durch eine Spendenübergabe. Wer sich nämlich noch 
an das „Konzert im Frühling“ der Lyra erinnert, weiß si-
cherlich auch, dass der Reinerlös des Konzerts an eine 
Hilfsorganisation für die Flüchtlinge aus der Ukraine gehen 
sollte. So durften der 1. Vorsitzende Günter Geisert und der 
Kassier Eugen Endres diese Spende in Form eines Schecks, 
in Höhe von 1.500 EUR, an den Bürgermeister-Stellvertreter 
Herrn Joachim Lauterbach überreichen. Herr Lauterbach be-
dankte sich im Namen der Gemeinde und dem Asylkreis 

„Willkommen für Fremde“, die sich schon seit einigen Jahren 
um die Integration geflüchteter Menschen bemühen. Der 
Musikverein möchte hiermit die ehrenamtliche Arbeit des 
Asylkreises unterstützen.
Die Musikerinnen und Musiker verabschieden sich nun in 
die Sommerpause. Am Kurparkfest (03.-04.09.2022) sind 
wir selbstverständlich wieder an unserem Stand bei der 
Minigolf-Anlage im Kurpark anzutreffen und freuen uns heute 
schon auf Ihren Besuch!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Summer-Camp - Ferienbetreuung für Kinder ab 8 Jahre 
vom 1. bis 7. August
Auch in diesem Sommer gibt es wieder diese beliebte Ver-
anstaltung. Dieses Jahr mit Schwerpunkt Brasilianische Mu-
sik. Proben im Kurhaus Waldbronn von Montag bis Freitag, 
tagsüber inkl. Mittagessen bei Schwitzer´s. Das Abschluss-
konzert wird am Sonntag bei schönem Wetter in der Kloster-
ruine Frauenalb stattfinden. Ideal für Kinder ab ca. 8 Jahren 
mit Interesse am gemeinsamen Musizieren und Singen. Mu-
sikalische Kenntnisse sind hilfreich aber keine Voraussetzung.
Dieses Jahr beschäftigt sich das Summer-Camp mit der Mu-
sik Brasiliens: Samba uns Bossa Nova, aber auch modernere 
Spielarten. Wir werden sehr viel Spaß am Rhythmus haben 
und uns selbstverständlich auch zu dieser Musik bewegen!
Der Kurs ist offen für alle Leistungsniveaus. Teilnehmen 
können musikbegeisterte Kinder und Jugendliche mit und 
ohne Musikinstrument. Wir spielen speziell erstellte und an 
die Fähigkeiten angepasste Arrangements. Unser Ziel ist 
es, jedem/r Teilnehmer*in eine Aufgabe zu geben die er/sie 
bewältigen kann und sich so von seiner/ihrer besten Seite 
zeigen kann.
Die Texte und Noten werden schon im Vorfeld in digitaler 
Form zur Verfügung gestellt und ggf. im Instrumentalunter-
richt vorbereitet.
Wir bieten
-  ein professionelles Team aus Dozenten für unterschiedliche 
Fächer

-  die Möglichkeit in einem Ensemble zu spielen oder zu 
singen

-  Percussion-Kreis zur Verbesserung der rhythmischen Fä-
higkeiten

-  ein Abschlusskonzert in historischer Kulisse im Kloster 
Frauenalb

Mehr Details auf unserer Webseite www.musikverein-etzen-
rot.de oder einfach Steffen Dix anrufen unter 0177 2084717 
bzw. 0176 70353554

Termine
22. Juli ab 18 h   Marching Band MV Etzenrot auf dem 

Sommerfest der SRH Klinik Langen-
steinbach, Vorplatz Haus Kraichgau

1. - 5. August   Music-Summer-Camp MV Etzenrot zum 
Thema „Brasilien“

7. August     Abschlusskonzert Summer-Camp in der 
Klosterruine Frauenalb, 17:00 Uhr

23.-25. September  Musikfreizeit an der Musikakademie  
Weikersheim

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Am Freitag Pokalhit gegen 1. CfR Pforzheim
Die 1. Mannschaft bestritt in der vergangenen Woche eini-
ge Testspiele, setzte dabei praktisch alle Neuzugänge ein, 
allerdings ließen die gezeigten Leistungen einiges zu wün-
schen übrig, sodass es bis zum Saisonstart noch einiges zu 
tun gibt. Gegen den TSV Auerbach reichte es nach einer 
6:2-Führung gerade noch zu einem 6:5-Erfolg (Tore: Os-
manovic, Tchana Yopa, Klaus, Musler, Calvino, Weiß) beim 
SWE-Cup verlor man zunächst gegen den SV Langenstein-
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bach mit 0:3, das Spiel um Platz drei gewann man dann ge-
gen den FV Ettlingenweier durch Diego Calvinos Treffer mit 
1:0. Die Ergebnisse sind in der momentanen Phase natürlich 
nicht überzubewerten, allerdings merkt man schon noch 
deutlich, dass die Mannschaft noch nicht eingespielt ist.
Am morgigen Freitag steht für die Kappler-Elf der erste rich-
tige Härtetest an, denn in der ersten Runde des BFV-Pokals 
empfängt man den Oberligisten 1. CfR Pforzheim. Die Partie, 
in der die Gäste aus der Goldstadt klar favorisiert sind, wird 
um 19 Uhr im Reichenbacher Stadion angepfiffen. Sicherlich 
eine hochinteressante Partie, in der unsere Mannschaft für 
eine Überraschung sorgen will, alle Fußballinteressierten sind 
herzlich eingeladen!
Unsere 2. Mannschaft bestritt ihr erstes Testspiel bei der 
2. Mannschaft von Fortuna Kirchfeld, zeigte dort ein bären-
starkes Spiel und gewann überaus deutlich mit 12:1. Aus 
dem Kader der 1. Mannschaft war Fabio Scherer dabei, der 
viermal traf, dazu waren Simon Hornung (3), Paul Weiß (2), 
Silas Kraft, Joshua Gomero und Sandro Becker erfolgreich.
Die 2. Mannschaft spielt in der 1. Runde des Kreispokals am 
Sonntag, 24.07., um 14 Uhr bei der 3. Mannschaft von PS 
Karlsruhe. Zuvor steht am heutigen Donnerstag ein Testspiel 
beim FV Leopoldshafen auf dem Programm.
Bei den Junioren wurden ebenfalls schon die ersten Testspie-
le absolviert: Die B 1 gewann gegen den JFV Straubenhardt 
mit 12:1, die C 1 spielten gegen den SV Sinzheim 5:5 un-
entschieden, während die D 1 in Friedrichstal eine 2:11-Nie-
derlage kassierte. Die E-Junioren belegten beim Turnier in 
Schöllbronn den dritten Platz, die F-Junioren und die Bambi-
nis waren erfolgreich bei den Spielfesten in Spielberg dabei.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Die erste Vorbereitungswoche (nach dem Trainingsauftakt 
am 12 Juli) liegt hinter unseren Herrenmannschaften. Zum 
Abschluss einer intensivenen ersten Woche bestritt man 
ein Vorbereitungsspiel beim letztjährigen Tabellenfünften der 
Kreisklasse B2, dem SV Bad Herrenalb. In dreimal 40 Minu-
ten Gesamtspielzeit wurden 20 Spieler eingesetzt, und man 
zeigte bei der knappen 3:2-Niederlage eine durchaus an-
sprechende Leistung. Die Treffer des TSV erzielten Emanuel 
und Allesandro Haag.
Am kommenden Sonntag steht dann das erste Pflichtspiel 
an, wenn es zur ersten Runde des Rothaus-Kreispokals 
kommt. Um 15.30 Uhr empfängt man die SpVgg Söllingen 
ll (B-Klasse) und hofft, dem eine Klasse höher spielenden 
Gegner ein Bein stellen zu können.
Vorschau:
Sonntag, 24. Juli, 15.30 Uhr: TSV l - SpVgg Söllingen ll 
(Pokal)
Frauen:
Die neu gegründete zweite Frauenmannschaft bestritt am 
vergangenen Sonntag beim Sportfest des TSV Pfaffenrot ihr 
erstes Spiel. Die in der Landesliga-Kleinfeld spielende TSV-
Mannschaft konnte dabei einen 11:0-Kantersieg gegen den 
FV Malsch erzielen. Das macht doch Vorfreude auf mehr.
Am 1. August beginnen dann die erste und zweite Mann-
schaft der Frauen mit der Saisonvorbereitung.

www.tvbusenbach.de

Abt. Gymnastik

Wir machen Sommerpause
-  Rundum Fit für Frauen (dienstags, 19:00 Uhr) entfällt vom 
09.08. - 23-08.2022

-  Fitness-Gymnastik für Frauen (mittwochs, 9:00 Uhr) entfällt 
vom 17.08. - 07.09.2022

-  Senioren-Fit (mittwochs, 10 Uhr) entfällt vom 17.08. - 
07.09.2022

Wir wünschen allen unseren Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern schöne und erholsame Ferien.

Abt. Tischtennis

--- NEU BEIM TVB --- NEU BEIM TVB --- NEU BEIM TVB --- 

SOTT und FATT 
Im Juli und August: Freitags ab 19:30 Uhr 
in der TVB-Halle

Was ist los?
SOmmerTischTennis und FeierAbendTischTennis

Für wen?
Vereinsspieler:innen, Hobbyspieler:innen, Freizeitspieler:innen,
Anfänger oder Fortgeschrittene,
Alle, die Spaß am Spiel in lockerer Atmosphäre haben

Hintergrundmusik und kleine Bewirtung möglich
TVB-Mitglieder frei, ansonsten 3 € TagesKB

Interesse?
Einfach vorbeischauen / Schnuppern möglich

Beginn: 22.07.2022

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.
Am Samstag, 23.07.22 veranstaltet der Eine-Welt-Kreis der 
Kath. Kirchengemeinde Karlsbad-Waldbronn in der Zeit von 
7.00 - 14.00 Uhr einen Flohmarkt in unserem Eistreff Wald-
bronn.
Wir, der Förderverein des Eistreffs Waldbronn, werden hierbei 
die Bewirtung übernehmen.
Dazu laden wir herzlich ein. Genießt etwas Flohmarkt-Atmo-
sphäre, bummelt durch zahlreiche interessante Stände und 
besucht auch uns an unserem Stand.
Wir freuen uns auf euer Kommen

Schützenverein Waldbronn e.V.

Vorabinfo - KURPARKFEST
Am 3. September und dem 4. September findet END-
LICHHHHHH nach zweijähriger Corona-Zwangspause das 
Kurparkfest statt.
Wir werden dieses Jahr erstmalig unsere vom Nikolausmarkt 
berühmte „Schützenwurst“ anbieten.
Flüssignahrung haben wir natürlich in gewohnter Art und 
Weise auch genügend …
Ohne den Einsatz freiwilliger Helfer/innen geht das natürlich 
nicht – daher BITTEN wir, dass sich alle fleißigen Bienchen 
bei Rene melden.
Ihr findet uns gleich gegenüber der großen Hauptbühne in-
mitten des Geschehens.
Alle Mitglieder und natürlich auch Nicht-Mitglieder und ev. 
Interessenten sind schon jetzt herzlich eingeladen. Gute Lau-
ne, Gespräche, Essen, Trinken …

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützen-
meister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sa., 23. Juli - Mit dem Naturschutzwart auf Kräutersuche
Wir wandern etwa 30 Min. zum Waldklassenzimmer. Unter-
wegs lernen wir einige Kräuter kennen. Die Essbaren sam-
meln wir und bringen sie mit ins Wanderheim des Schwarz-
waldvereins. Hier bereiten wir unser Essen zu. (Brot, Butter 
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und Getränke werden im Vereinsheim bereitgestellt.) Bringt 
bitte ein Körbchen und ein Messer mit. Zu der Wanderung 
sind insbesondere Familien mit ihren Kindern eingeladen.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wanderheim Stuttgarter Str. 34
Weg- und Wanderstrecke: 4 km, An- und Abstieg gering. 
Der Weg ist sehr gut mit Kinderwagen begehbar.
Abschluss: im Wanderheim
Führung: Hartmut Stech, Naturschutzwart

So., 24.Juli - Von Dobel auf dem Westweg  
zur Schwanner Warte
Achtung: Da sich wegen einer Straßensperrung die Rück-
fahrt von Kaltenbronn sehr schwierig gestaltet, wurde die 
Tour geändert. Wir gehen von Dobel nach Schwann eine 
schöne und angenehme Etappe des Westweges. Vorbei an 
den beeindruckenden Felsen des Volzemer Steins führt uns 
der Weg zur Schwanner Warte mit ihrer herrlich weiten 
Aussicht.
Abfahrt: 8:36 Uhr Bahnhof Busenbach – 8:38 Uhr 

Etzenrot / S-Bahn
9:00 Uhr Bad Herrenalb / Bus - 9€-Ticket 
oder Seniorenkarte

Wanderstrecke: Dobel – Volzemer Stein – Dreimarkstein – 
Schwanner Warte – Schwann, Rathaus

Wegstrecke: 11 km, 3 Std. Gehzeit, Anstieg 60 m, 
Abstieg 350 m

Einkehr: bei der Schwanner Warte vorgesehen.
Führung: Franz Linemann

So, 07.08. Premium-Wanderweg Murgleiter - 5. Etappe
Der Schliffkopf bietet eine grandiose Rundumsicht. Auf zum 
Teil schmalen Wanderpfaden schlängelt sich die Murgleiter 
durch die kleinen Seitentäler des oberen Murgtales bis ins 
Buhlbachtal.
Abfahrt: 7:36 Uhr Bf Reichenbach, 7:44 Uhr Albgaubad, 
8:13 Uhr KA Hbf,
9-€-Ticket oder Seniorenkarte
Wanderstrecke: Schliffkopf – Buhlbach – Obertal – Baiers-
bronn, 22 km, 6 Std. Gehzeit. An- und Abstieg: 510/950 m,
Einkehr vorgesehen.
Wanderführer: Roland Preiß, Richard Lichtenberger

Familie/Jugend

Startpunkt-Café in unserem Wanderheim
In Kooperation mit dem „Startpunkt-Café“ bietet der Schwarz-
waldverein Waldbronn diesem Familientreff die Räumlichkei-
ten des Vereinsheims an. Eingeladen sind Schwangere und 
Familien mit kleinen Kindern. Das „Startpunkt-Café“ findet 
statt am Mittwoch, den 27. Juli um 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr, 
dann wieder nach den Ferien im September.
Leiterin ist Frau Anja Lehnertz-Hemberger, Hebamme.
Wir freuen uns, wenn junge Familien mit ihren Kindern sich 
in unserem Vereinsheim wohlfühlen und heißen sie herzlich 
willkommen.

Kletterabteilung

Klettern
in der Schulsporthalle der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-
Busenbach.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien)
Gruppe 1 Kinder (7 – 10 Jahre), 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 Jugendliche (11 – 15 Jahre), 19.00 Uhr - 19.45 
Uhr
Gruppe 3 (ab 16 Jahre/Erwachsene), ab 19.45 Uhr
Mit etwas Mut, weichen Turnschuhen oder Turnschläppchen 
und viel Spaß beim Klettern, Sichern und Knoten lernen.
Infos/Anmeldung Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Öffentlichkeitsbeteiligung zum Hochwasserschutz an der Alb
Für die Wiederherstellung des 100-jährlichen Hochwasser-
schutzes an der Alb werden umfassende Maßnahmen ge-
plant, u. a. ein großes Hochwasserrückhaltebecken im Albtal 
oberhalb der Spinnerei bis kurz vor die Kochmühle. Die 

Planfeststellungsunterlagen zu diesen Maßnahmen werden 
im Rahmen einer Öffentlichkeitsbeteiligung vorgestellt:
am Mittwoch, 27. Juli, um 19:00 Uhr in der Buhl’schen Mühle 
Ettlingen, Pforzheimer Str. 68
Durch diese Maßnahmen soll der 100-jährliche Hochwasser-
schutz für die Städte Ettlingen und Karlsruhe wiederherge-
stellt werden. Außer dem Hochwasserrückhaltebecken sind 
Maßnahmen am Erlengraben und im Weiherwald geplant. 
Die Planentwürfe werden durch die Stadtverwaltungen Ettlin-
gen und Karlsruhe und durch die planenden Ingenieurbüros 
vorgestellt. Es besteht Gelegenheit, Fragen zu stellen. Durch 
die Veranstaltung soll die Öffentlichkeit frühzeitig unterrichtet 
werden. Dies ist eine gute Gelegenheit, sich über den Um-
fang der Maßnahmen und die Auswirkungen zu informieren.
Die geltenden Corona-Regeln sind bei der Veranstaltung 
einzuhalten.

Star der Woche: Dornige Hauhechel
Die Dornige Hauhechel ist ein Halbstrauch aus der Familie 
der Schmetterlingsblütler. Aus ihrer bis zu 70 cm langen 
Pfahlwurzel treibt die Pflanze mehrere, mit starken Dornen 
behaftete Stängel, die teils niederliegen, teils bis zu 60 cm 
hoch aufrecht stehen. Am Grund verholzen die Stängel. Die 
Blätter sind dreizählig gefiedert und am Rand gezähnt. Die 
rosafarbenen Blüten sitzen einzeln in den Blattachseln. Der 
Strauch blüht im Juni und Juli. Die Frucht ist eine kleine 
aufgeblasene Hülse. Die dornige Hauhechel wächst bevor-
zugt auf kalkhaltigen mageren Lehmböden in mittleren Hö-
henlagen bis 1.500 m.
Honigbienen und Wildbienen sind die Hauptbesucher der 
Blüten. Darüber hinaus ist die dornige Hauhechel eine wich-
tige Raupenfutterpflanze für den Kleespinner, den Flecken-
spanner und den Hauhechelbläuling.
In den Anfängen des Kräutergartens hatten wir alle Mühe, 
um die dornige Hauhechel im Kräutergarten zu halten. In-
zwischen hat sie sich so gut etabliert, dass sie andere 
Kalkbeetpflanzen in Bedrängnis bringt. So müssen wir sie 
nun zurückdrängen, obwohl sie eine sehr attraktive Pflanze 
ist, die uns mit ihrem reichen Blütenflor jedes Jahr aufs 
Neue erfreut.
Weitere interessante Informationen finden Sie unter kraeuter-
garten-waldbronn.de .

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Nicolas Zippelius MdB lädt ein zur Bürgersprechstunde am 
22. Juli 2022 von 09:30 bis 12:00 Uhr auf dem Wochenmarkt 
Waldbronn
Der CDU-Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises Karlsru-
he-Land, Nicolas Zippelius, bietet eine Bürgersprechstunde 
an
am Freitag, 22. Juli 2022 von 09:00 bis 12:00 Uhr
auf dem Wochenmarkt Waldbronn.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den. „Mir ist der persönliche Austausch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern meines Wahlkreises sehr wichtig. So kann 
ich direkt die Anliegen vor Ort aufgreifen und mit in meine 
politische Arbeit einfließen lassen. Ich freue mich auf den 
Austausch mit Ihnen“, so Zippelius.
Nutzen Sie die Gelegenheit, den Bundestagsabgeordneten 
zu sprechen!
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Politischer Frühschoppen mit Christina Stumpp MdB
Die CDU Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin MdL 
lädt ein zu einem

Politischen Frühschoppen am Samstag, 23. Juli 2022,  
11:00 - 13:00 Uhr
im Biergarten „Zum Seegugger“ am Epplesee 
Herrenalber Str. 1, 76287 Rheinstetten.
Zu Gast ist die stellvertretende Generalsekretärin

MdB Christina Stumpp,
die seit 2021 im Deutschen Bundestag ist. Mit ihr gibt es 
reichlich Gesprächsstoff - von der Außen- und Verteidi-
gungspolitik bis zur Modernisierung unserer Partei im Innern.
Die Einladung unserer Landtagsabgeordneten Christine Neu-
mann-Martin geben wir an Mitglieder und Interessenten weiter 
und freuen uns, wenn Sie die Gesprächsgelegenheit nutzen. 
Zur besseren Planung bittet das Wahlkreisbüro um eine An-
meldung unter 07243 3750111 oder mdl@neumann-martin.de
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Freie Wähler Waldbronn

Wir über uns
Liebe Mitglieder,
gerne noch einmal zwei wichtige Termine zu Ihrer Erinnerung:

Mitgliederversammlung am 26.07.2022 um 19.30 Uhr im 
Wanderheim, Stuttgarter Str. 34.

Grillfest am 29.07.2022 um 18 Uhr am Grillplatz zwischen 
Reichenbach und Etzenrot, wird ggfs. wegen Waldbrand-

gefahr verschoben

Wir über uns Plakat: Désirée Fuchs

Ihr Kontakt: 
Vorstand   Mail-Adresse
1.Vorsitzender ralf.stoerzbach@fwv-waldbronn.de
2 Vorsitzende  angelika.demetrio-purreiter@fwv-waldbronn.de
Schatzmeister sebastian.heuss@fwv-waldbronn.de
Schriftführerin, kommissarisch desiree.fuchs@fwv-waldbronn.de

Fraktion   Mail-Adresse
Vorsitzender  kurt.bechtel@fwv-waldbronn.de
     angelika.demetrio-purreiter@fwv-waldbronn.de
     volker.becker@fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Neumitgliederveranstaltung: Ärzteversorgung im Focus
In den vergangenen Monaten hat unser Ortsverein Zuwachs 
durch zahlreiche neue Mitglieder bekommen. Daher fand nun 
in der vergangenen Woche im Kurpark-Pavillon eine Neumit-
gliederveranstaltung statt. 
Neben einem Kennenlernen ging es bei dem gut besuchten 
Treffen auch um Informationen und den Austausch zu kom-
munalpolitischen Themen. 
Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter stellte zunächst einige 
Grundzüge der SPD vor und gab einen Einblick in die kon-
krete Arbeit unseres Ortsvereins. 
Unsere Gemeinderäte Klaus Bechtel und Jens Puchelt be-
richteten anschließend aus der Arbeit des Gemeinderates 
und von aktuellen Waldbronner Themen.
Jens Puchelt, der inzwischen für Franz Masino in den Kreis-
tag nachgerückt ist, berichtete außerdem noch aus der 
Kreistagspolitik im Landkreis Karlsruhe.
In der abschließenden Diskussionsrunde kam vor allem das 
Thema „Ärzteversorgung in Waldbronn“ zur Sprache. Die 
gegenwärtige Situation:
-  Viele Ärzte in Waldbronn, insbesondere die Hausärzte, 
sind überlastet und können keine weiteren Patienten mehr 
annehmen.

-  In Kürze wird die Einwohnerzahl von Waldbronn um weitere 
1000 Personen ansteigen (Baugebiet Rück ll, Aldi-Projekt)

-  Durch ein weiteres Seniorenzentrum wird zusätzlicher Be-
darf an Ärzten entstehen.

-  Der Altersschnitt der Waldbronner Ärzteschaft ist recht 
hoch und Nachfolger sind sehr schwer zu finden.

Zu dem Thema hatte die SPD-Fraktion bereits vor zwei 
Jahren einen entsprechenden Antrag eingebracht, dass das 
Thema „Ärzteversorgung in Waldbronn“ auch ein zentrales 
Gemeinderatsthema wird. Möglichkeiten zur Realisierung ei-
nes Ärztehauses bzw. eines Medizinischen Versorgungszent-
rums (MVZ) sollen konkretisiert und vorgestellt werden. 
Die SPD-Fraktion wird daher im Gemeinderat darauf drän-
gen, dass dieses wichtige Thema wieder aufgegriffen und 
angegangen wird.

SPD-Fahrradmarkt
Auch in diesem Jahr führt die SPD-Ettlingen wieder ihren 
traditionellen Fahrradmarkt durch. Nachdem der erste Termin 
wetterbedingt ausgefallen ist, lautet der neue Termin nun 
Samstag, 23. Juli 2022 von 9 Uhr bis 13 Uhr.
Der Markt findet im Horbachpark hinter dem Parkplatz statt. 
Man kann dort Fahrräder aller Art kaufen und verkaufen.
Wer ein Fahrrad verkaufen möchte, legt selbst den Preis 
fest. Das Fahrrad wird dann (mit einem Aufschlag von 10% 
zu Gunsten eines sozialen Projektes) zum Kauf angeboten.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Gabriele Bitter
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite www.facebook.com/spdwald-
bronn

FDP Ortsverband 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn
Ortsverbandstreffen vor der Sommerpause
Am Donnerstag, den 28.07.2022 findet ein weiteres Treffen 
unseres Ortsverbandes statt. Beginn ist um 19 Uhr im Re-
staurant „Kochmühle“ in Waldbronn-Neurod. Neben Alena 
Trauschel (MdL), haben auch unsere Gemeinderäte Björn 
Kornmüller (Karlsbad) sowie Dietmar Ertmann (Marxzell) 
zugesagt.
Wir laden alle Freunde, Mitglieder und Interessierte herzlich 
zu diesem Treffen ein. Für interessante Gespräche ist sicher-
lich gesorgt.


